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Straßensperrungen und Verkehrsbeschränkungen im Landkreis Sömmerda, Stand: 17.09.2025*

Amtlicher Teil

Öffentliche Stellenausschreibung 	
des Landratsamts

Im Abfallwirtschaftsamt des Landratsamts Sömmerda 
ist schnellstmöglich eine Stelle als

Mitarbeiter/in (m/w/d) DSD-Standplätze 
und Landschaftsüberwachung

befristet im Rahmen einer Krankheitsvertretung zu besetzen.

Wesentliche Aufgaben:
•	 Beräumung und Entsorgung von unsachgemäß in der Flur 	

abgelagerten Abfällen
•	 Fotodokumentation und Sicherstellung von Beweismitteln
•	 Zusammenarbeit mit Mitarbeitern der Kommunen
•	 Kontrollfahrten im Kreisgebiet
•	 Führung von Protokollen zu den Außendienstfahrten 	

und Statistik
•	 Reinigung und Instandhaltung von Standplätzen für 		

Glassammelcontainer
•	 Pflege des Fahrzeuges (Kleintransporter) und der übrigen	  	

Arbeitsmittel

Erwartungen:
•	 selbstständige und zuverlässige Arbeitsweise
•	 Konfliktfähigkeit und sicheres Auftreten
•	 Teamfähigkeit
•	 körperliche Leistungsfähigkeit sowie Einsatzbereitschaft 	

für vorwiegend im Freien stattfindende Arbeiten
•	 Besitz des Führerscheins Klasse B
•	 grundlegende PC-Kenntnisse

Wir bieten:
•	 einen abwechslungsreichen, befristeten Arbeitsplatz in 	

Vollzeit (39 Stunden) im öffentlichen Dienst
•	 eine Vergütung in der Entgeltgruppe 3 TVöD-VKA mit 	

regelmäßigen Tariferhöhungen
•	 attraktive Sonderzahlungen (Leistungsorientierte Bezahlung, 	

Jahressonderzahlung)
•	 eine betriebliche Altersvorsorge über die ZVK Thüringen
•	 eine flexible Arbeitszeitgestaltung im Gleitzeitmodell und 	

30 Tage Erholungsurlaub im Kalenderjahr
•	 betriebliches Gesundheitsmanagement (z.B. Freistellung für 	  

einen Team-Tag, Vergünstigung in einem ortsansässigen	
Fitnessstudio, jährlicher Gesundheitstag)

Straße Ortslage Zeitraum Behinderung Grund Umleitung

Gebesee Siedlung 
Am Jordan zwischen B 176 
und Gebesee Siedlung

10.06.25-02.10.25 Vollsperrung Brückenneubau
über B 176, B 4, Erfurter 
Straße, Siedlungsweg und 
in der Gegenrichtung

K 2 außerorts zwischen B 85 und 
Ortseingang Guthmannshausen 06.10.25-17.10.25 Vollsperrung Fahrbahnsanierung

B 85 bis Hauenthal, L 1058  
bis OE Buttstädt, L 1058 
Brücktorstraße, L 1058  
Hospitalberg, L 1057 Rasten- 
berger Straße, L 1057 bis  
Hardisleben, K 2 bis Mann-
stedt, K 2 Töpfergasse, K 2 bis 
Guthmannshausen und 
in der Gegenrichtung

K 2 Ortsdurchfahrt
Guthmannshausen 02.06.25-31.12.25 Vollsperrung Kanal- und Tiefbauarbeiten

über B 85 Hauenthal, L 1058 
Buttstädt, L 1057 Hardisleben, 
K 2 Mannstedt und in der  
Gegenrichtung

L 2088 Bilzingsleben
Oberbösaer Straße 06.10.25-10.10.25 Vollsperrung Schachtdeckelsanierung

L 2088 Straße der DSF bis 
OA Bilzingsleben, L 2088 bis 
B 86 Kindelbrück, B 86 über 
Kannawurf und Sachsenburg 
bis Abzw. B 85, B 85 über 
Oldisleben, Seehausen, Bad 
Frankenhausen bis Abzw. L 
1172 Rottlebener Straße, L 
1077 bis Rottleben Abzw. 
L 2293, L 2293 bis Göllingen 
Abzw. L 2290, L 2290 über 
Seega und Günseroda bis 
Abzw. L 2088, L 2088 bis 
Bilzingsleben, Oberbösaer 
Straße und in Gegenrichtung

*Änderungen auf Grund von kurzfristig notwendigen Verkehrssicherungsmaßnahmen nach Redaktionsschluss sind jederzeit möglich.
Notwendige Reparatur- und Unterhaltungsarbeiten führen kurzzeitig zu Verkehrsraumeinschränkungen und werden örtlich abgesichert!
Im gesamten Kreisgebiet ist mit Verkehrseinschränkungen durch Baumschnitt- oder Fällarbeiten zu rechnen.
Im gesamten Kreisgebiet ist mit Verkehrseinschränkungen durch die Grasmahd zu rechnen.
Im gesamten Kreisgebiet ist mit Verkehrseinschränkungen durch Straßensanierungsarbeiten (Oberflächenbehandlung) auf Bundes-, Landes- 
und Kreisstraßen zu rechnen.
Über die aktuellen Straßensperrungen können Sie sich auch im Internet unter www.lra-soemmerda.de oder www.baustelleninfo.thueringen.de informieren.
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Eine Abfuhr nach Straßen ohne vorherige Terminabsprache erfolgt 
nicht! Gleichzeitig bitten wir die Grundstückseigentümer bzw. 
-nutzer, für freien Zugang zu den Kleinkläranlagen / Gruben bzw. 
deren Öffnungen zu sorgen. 

Für Rückfragen können auch die Mitarbeiter der VG Gramme-Vip-
pach telefonisch unter 036371 54025 oder 036371 54026 kontak-
tiert werden.

Mehrfachentsorger können diese Termine auch zu einer zusätz-
lichen Abfuhr nutzen.

Nutzen Sie auch Anfragemöglichkeiten per E-Mail: 
zweckverband@gramme-vippach.de

Redam
Verbandsvorsitzende

Bekanntmachung des Trinkwasserzweckverbands 
„Thüringer Becken“ gem. § 40 Abs. 2 ThürKO 

Die Verbandsversammlung des Trinkwasserzweckverbands „Thü-
ringer Becken“ hat in ihrer öffentlichen Sitzung am 07.04.2025 
folgende Beschlüsse mehrheitlich gefasst, die hiermit öffentlich 
bekannt gemacht werden.

Die in der öffentlichen Sitzung gefassten Beschlüsse liegen nach 
Bekanntgabe im Amtsblatt des Landkreises Sömmerda für 2 Wo-
chen in der Geschäftsstelle des Trinkwasserzweckverbands „Thü-
ringer Becken“, Bahnhofstraße 28, 99610 Sömmerda, zu den 
Sprechzeiten aus. 

Beschluss 22/2025
Vergabe Bauleistungen

Neubau HB Lerchenberg, Teil 2 - Los 1 Technologie, 
Erdverlegte Leitungen und Außenanlagen 

Drucksachen-Nr. 022/25

Beschluss 23/2025
Vergabe Bauleistungen

Neubau HB Lerchenberg, Teil 2 - Los 2 EMSR-, 
Fernwirk- und Prozessleittechnik

Drucksachen-Nr. 023/25

Beschluss 08/2025
Bestätigung der Stellungnahme an das LRA Sömmerda/ 
Umweltamt zum Antrag der BOREAS Energie GmbH auf 

immissionsschutzrechtliche Genehmigung einer wesentlichen 
Änderung von zwei genehmigten Windenergieanlagen 

OM 24.1 Ostramondra und Bach 05.1 Roldisleben
Drucksachen-Nr. 008/2025

Beschluss 24/2025
Vergabe Ingenieurleistungen

WV Frohndorf / Orlishausen; Am Waidstein, Chausseegasse, 
Lindenstraße und Karlsplatz; Erneuerung Trinkwasserleitung

Drucksachen-Nr. 024/2025

Bekanntmachung des Trinkwasserzweckverbands 
„Thüringer Becken“ gem. § 40 Abs. 2 ThürKO 

Die Verbandsversammlung des Trinkwasserzweckverbands „Thü-
ringer Becken“ hat in ihrer öffentlichen Sitzung am 27.08.2025 
folgende Beschlüsse mehrheitlich gefasst, die hiermit öffentlich 
bekannt gemacht werden.

Die in der öffentlichen Sitzung gefassten Beschlüsse liegen nach 
Bekanntgabe im Amtsblatt des Landkreises Sömmerda für 2 Wo-
chen in der Geschäftsstelle des Trinkwasserzweckverbands „Thü-
ringer Becken“, Bahnhofstraße 28, 99610 Sömmerda, zu den 
Sprechzeiten aus. 

•	 eine anteilige Freistellung am Geburtstag
•	 bis zu 5 Tage Bildungsfreistellung im Kalenderjahr

Das Landratsamt Sömmerda leistet seinen Beitrag zur beruflichen 
Gleichstellung der Geschlechter nach dem Thüringer Gleichstel-
lungsgesetz. Bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher 
Leistung werden daher bei Vorliegen einer Unterrepräsentanz Be-
werbende des entsprechenden Geschlechts bevorzugt.

Bewerbungen schwerbehinderter Menschen und ihnen gleich-
gestellter Menschen sind ausdrücklich erwünscht. Ein entspre-
chender Nachweis ist den Bewerbungsunterlagen beizulegen.

Interessierte an der o. g. Tätigkeit bewerben sich bitte bis zum 
15.10.2025 online über das Bewerberportal: 

https://lra-soemmerda.ris-portal.de/web/
stellenportal/home

Alternativ zur Online-Bewerbung können die Bewerbungsunterla-
gen (Anschreiben, Lebenslauf, Zeugniskopien, Arbeitszeugnisse in 
Kopie etc.) in Papierform an folgende Anschrift gesandt werden:

Landratsamt Sömmerda
Personalamt

Bahnhofstraße 9
99610 Sömmerda

Bewerbungsunterlagen, die per E-Mail eingehen, werden nicht 
berücksichtigt.

Bewerbungskosten werden nicht erstattet. Eingereichte Bewer-
bungsunterlagen können nur zurückgesandt werden, wenn der 
Bewerbung ein ausreichend frankierter Freiumschlag beigefügt 
wurde. Anderenfalls werden die Unterlagen zwei Monate nach 
Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens vernichtet.

Unsere datenschutzrechtlichen Informationen nach Maßgabe des 
Artikel 13 Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) können im In-
ternet unter folgendem Link abgerufen werden:

www.lra-soemmerda.de/ 
Datenschutzinformationen/Bewerbungsverfahren.pdf

Auf Wunsch senden wir diese Informationen gerne auch posta-
lisch zu.

Karl
Landrat

Information des Abwasserzweckverbands	
Scherkondetal

Fäkalschlammentsorgung/Klärgruben-Entleerung 
ab August 2025 

Die Fäkalentsorgung der Kleinkläranlagen / Gruben in Sprötau, 
Vogelsberg und den Ortsteilen Kleinbrembach und Großbrem-
bach der Gemeinde Buttstädt erfolgt durch die autorisierte Ent-
sorgungsfirma Romo, Erfurter Höhe 42, 99610 Sömmerda, Tel.: 
03634 622350.

Nächste Abfuhrtermine:
26.09.2025; 10.10.2025; 24.10.2024; 

07.11.2025 und 21.11.2025

Alle Entsorgungspflichtigen werden gebeten, die vorgegebenen 
Abfuhrtermine zur ordnungsgemäßen Fäkalentsorgung zu nutzen. 
Abfuhrkoordinierung und Berücksichtigung von persönlichen Ter-
minwünschen innerhalb des angeführten Abfuhrzeitraumes müs-
sen von Ihnen direkt und eigenständig mit der Entsorgungsfirma 
telefonisch vereinbart werden:
Firma Romo Rohrreinigung Morawietz
Inh. Uwe Sandrock, Tel.: 03634 622350
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Beschluss 33/2025
Stellungnahme zum Bauantrag nach § 63 der Stadt 
Rastenberg zum Bauvorhaben Waldschwimmbad 

Rastenberg – Sanierung Beckenkörper und Errichtung 
Filterhalle – 2. Tektur vom 30.04.2025

Drucksachen-Nr. 033/2025 

Beschluss 34/2025
Vergabe Umschuldungsdarlehen für Investitionen

Drucksachen-Nr. 034/2025

Beschluss 35/2025
Fernwasser Ost II – Bestätigung Fördermittelanmeldung 

zum 15.06.2025
Drucksachen-Nr. 035/2025

Vergabe Bauleistungen 
Beschluss 36/2025

Vergabe Neubau Trinkwasserleitung Kirchstraße Buttstädt 
Drucksachen-Nr. 036/2025

Vergabe Ingenieurleistungen
Beschluss 37/2025

Planung Trinkwasserleitung Ortsteil Kölleda, Langer Weg
Drucksachen-Nr. 037/2025

Bekanntmachung des Abwasserzweckverbands 
„Finne“ gem. § 40 Abs. 2 ThürKO 

Die Verbandsversammlung des Abwasserzweckverbands „Finne“ 
hat in ihrer öffentlichen Sitzung am 27.08.2025 folgende Be-
schlüsse mehrheitlich gefasst, welche hiermit öffentlich bekannt 
gemacht werden.

Die in der öffentlichen Sitzung gefassten Beschlüsse liegen nach 
Bekanntgabe im Amtsblatt des Landkreises Sömmerda für 2 Wo-
chen in der Geschäftsstelle des Abwasserzweckverbands „Finne“, 
Bahnhofstraße 28, 99610 Sömmerda, zu den Sprechzeiten aus. 

Beschluss 81/2025
Bestätigung außer- und überplanmäßiger Ausgaben 

Investitionsplan 2024 des AZV „Finne“
Drucksachen-Nr. 081/2025

Beschluss 82/2025
Bestätigung des Jahresabschlusses zum 

31.12.2024 des AZV „Finne“
Drucksachen-Nr. 082/2025

Beschluss 83/2025
Verwendung des Jahresergebnisses zum 

31. Dezember 2024 des AZV „Finne“
Drucksachen-Nr. 083/2025

Beschluss 84/2025
Erteilung Entlastung für den Verbandsausschuss 

des AZV „Finne“
Drucksachen-Nr. 084/2025

Beschluss 85/2025
Erteilung Entlastung für den Verbandsvorsitzenden 

und Geschäftsleiter des AZV „Finne“
Drucksachen-Nr. 085/2025

Beschluss 86/2025
Erteilung Entlastung für die Betriebsführerin 

BeWA mbH Sömmerda des AZV „Finne“
Drucksachen-Nr. 086/2025

Beschluss 87/2025
Bestätigung außer- und überplanmäßiger Ausgaben 

Investitionsplan 2024 BeWA mbH 
Drucksachen-Nr. 087/2025

Beschluss 40/2025
Bestätigung außer- und überplanmäßiger Ausgaben 
Investitionsplan 2024 des TWZV „Thüringer Becken“

Drucksachen-Nr. 040/2025

Beschluss 41/2025
Bestätigung des Jahresabschlusses zum 31.12.2024 des TWZV

Drucksachen-Nr. 041/2025

Beschluss 42/2025
Verwendung Jahresergebnis zum 31.12.2024 des TWZV 

Drucksachen-Nr. 042/2025

Beschluss 43/2025
Erteilung Entlastung für den Verbandsausschuss 

des TWZV „Thüringer Becken“
Drucksachen-Nr. 043/2025

Beschluss 44/2025
Erteilung Entlastung für den Verbandsvorsitzenden 

und Geschäftsstellenleiter des TWZV 
Drucksachen-Nr. 044/2025

Beschluss 45/2025
Erteilung Entlastung für die Betriebsführerin 

BeWA mbH Sömmerda des TWZV 
Drucksachen-Nr. 045/2025

Beschluss 46/2025
Bestätigung außer- und überplanmäßiger Ausgaben 

Investitionsplan 2024 BeWA mbH
Drucksachen-Nr. 046/2025

Beschluss 47/2025
Bestätigung Jahresabschluss 2024 der BeWA mbH 

Drucksachen-Nr. 047/2025

Beschluss 48/2025
Verwendung des Jahresergebnisses zum 

31.12.2024 der BeWA mbH 
Drucksachen-Nr. 048/2025

Beschluss 49/2025
Erteilung Entlastung für den Aufsichtsrat der BeWA mbH

Drucksachen-Nr. 049/2025

Beschluss 50/2025
Erteilung Entlastung für den 

Aufsichtsratsvorsitzenden der BeWA mbH
Drucksachen-Nr. 050/2025

Beschluss 51/2025
Erteilung Entlastung für die Geschäftsführung der BeWA mbH

Drucksachen-Nr. 051/2025

Beschluss 53/2025
Schutz der Trinkwasserschutzzonen 
in der Stadt Kölleda, OT Backleben

Drucksachen-Nr. 053/2025

Beschluss 38/2025
2. Änderung des Investitionsplans zum 

Wirtschaftsplan 2025 des TWZV
Drucksachen-Nr. 038/2025

Beschluss 32/2025
Stellungnahme zum Antrag der BOREAS Energie GmbH, 

Herbsleben auf immissionsschutzrechtliche Genehmigung 
einer wesentlichen Änderung von zwei genehmigten 

Anlagen zur Nutzung von Windenergie
OM 24.1 Gemarkung Ostramondra, Flur 7, Flurstücke 90 und 91
Bach 05.1 Gemarkung Roldisleben, Flur 2, Flurstücke 2 und 17  

Drucksachen-Nr. 032/2025
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Beschluss 88/2025
Bestätigung Jahresabschluss 2024 der 

Betriebsgesellschaft Wasser und Abwasser mbH Sömmerda 
Drucksachen-Nr. 088/2025

Beschluss 89/2025
Verwendung des Jahresergebnisses zum 31.12.2024 der 

Betriebsgesellschaft Wasser und Abwasser mbH Sömmerda
Drucksachen-Nr. 089/2025

Beschluss 90/2025
Erteilung Entlastung für den Aufsichtsratsvorsitzenden der 
Betriebsgesellschaft Wasser und Abwasser mbH Sömmerda   

Drucksachen-Nr. 090/2025

Beschluss 91/2025
Erteilung Entlastung für den Aufsichtsrat der 

Betriebsgesellschaft Wasser und Abwasser mbH Sömmerda   
Drucksachen-Nr. 091/2025

Beschluss 92/2025
Erteilung Entlastung für die Geschäftsführung der 

Betriebsgesellschaft Wasser und Abwasser mbH Sömmerda   
Drucksachen-Nr. 092/2025

Beschluss 98/2025
Antrag auf Änderung des Fördermittelprogramms des Thü-

ringer Ministeriums für Umwelt, Energie, Naturschutz 
und Forsten (TMUENF) für das Wirtschaftsjahr 2025

Drucksachen-Nr. 098/2025

Der Trinkwasserzweckverband 			 
„Thüringer Becken“ gibt bekannt

Die 5. Sitzung der Verbandsversammlung des Trinkwasserzweck-
verbands „Thüringer Becken“ im Jahr 2025 findet am Montag, den 
29. September 2025, um 18.45 Uhr in der Geschäftsstelle Bahn-
hofstraße 28, 99610 Sömmerda statt. 

Tagesordnung:

A)  öffentlicher Sitzungsteil

1.	 Begrüßung
2.	 Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und 		

der Beschlussfähigkeit
3.	 Bestätigung der Tagesordnung
4.	 Genehmigung der Niederschrift der Verbandsversammlung 	

des TWZV vom 27.08.2025 – öffentlicher Sitzungsteil
5.	 Sachstandsbericht Trinkwasserqualität
6.	 Sachstandsbericht wirtschaftliche Situation
7.	 Beschlussantrag 					   

Wirtschaftsplan 2025 – 3. Änderung Investitionsplan 	  
zum Wirtschaftsplan 2025				  
Drucksachen-Nr. 055/2025

8.	 Beschlussantrag 					   
Bestätigung Perspektivinvestitionsplan 2025-2029 		
Drucksachen-Nr. 059/2025

9.	 Beschlussantrag 					   
Bestätigung der 20. Fortschreibung der Kalkulation der Betriebs-
führungsentgelte für TWZV gemäß Verordnung PR Nr. 30/53 
über die Preise bei öffentlichen Aufträgen i. V. m. den Leitsätzen 
für die Preisermittlung auf Grund von Selbstkosten (LSP)	
Drucksachen-Nr. 056/2025

10.	Beschlussantrag 					   
Bestätigung des Betriebsführungsentgeltes für 2026 auf 
Grundlage der 20. Fortschreibung der Kalkulation des Be-
triebsführungsentgeltes für den TWZV gemäß Verordnung PR 
Nr. 30/53 über die Preise bei öffentlichen Aufträgen i. V. m. 

den Leitsätzen für die Preisermittlung auf Grund von Selbstko-
sten (LSP) der BeWA mbH für das Wirtschaftsjahr 2026	
Drucksachen-Nr. 057/2025

11.	Beschlussantrag 					   
Bestätigung der Terminkette 				  
Baumaßnahme Feistkornstraße Kölleda 			 
Drucksachen-Nr. 060/2025

12.	Anfragen und Mitteilungen

B)  nichtöffentlicher Sitzungsteil

Änderungen der Tagesordnung werden vorbehalten.

Sömmerda, 16.09.2025

Ralf Hauboldt
Verbandsvorsitzender 

Der Abwasserzweckverband „Finne“ 		
gibt bekannt

Die 5. Sitzung der Verbandsversammlung des AZV „Finne“ im Jahr 
2025 findet am Montag, den 29. September 2025, um 19.15 Uhr 
in der Geschäftsstelle Bahnhofstraße 28, 99610 Sömmerda statt.

Tagesordnung:

A) öffentlicher Sitzungsteil
1.	 Begrüßung
2.	 Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und der Be-

schlussfähigkeit
3.	 Bestätigung der Tagesordnung
4.	 Genehmigung der Niederschrift der Verbandsversammlung 

des AZV „Finne“ vom 27.08.2025 – öffentlicher Sitzungsteil
5.	 Sachstandsbericht zur wirtschaftlichen Situation des AZV „Finne“
6.	 Beschlussantrag					   

Wirtschaftsplan 2025 – 2. Änderung 			 
Nachtrag – Investitionsplan des AZV „Finne“		
Drucksachen-Nr. 106/2025

7.	 Beschlussantrag					   
Bestätigung der 20. Fortschreibung der Kalkulation der Betriebs-
führungsentgelte für AZV „Finne“ gemäß Verordnung PR Nr. 
30/53 über die Preise bei öffentlichen Aufträgen i. V. m. den Leit-
sätzen für die Preisermittlung auf Grund von Selbstkosten (LSP)		
Drucksachen-Nr. 107/2025

8.	 Beschlussantrag					   
Bestätigung des Betriebsführungsentgeltes für 2026 auf 
Grundlage der 20. Fortschreibung der Kalkulation des Betriebs-
führungsentgeltes für den AZV „Finne“ gemäß Verordnung PR 
Nr. 30/53 über die Preise bei öffentlichen Aufträgen i. V. m. 
den Leitsätzen für die Preisermittlung auf Grund von Selbstko-
sten (LSP) der BeWA mbH für das Wirtschaftsjahr 2025	
Drucksachen-Nr. 108/2025

9.	 Beschlussantrag					   
Bestätigung der Terminkette 				  
Baumaßnahme Feistkornstraße Kölleda 			 
Drucksachen-Nr. 110/2025

10.	Beschlussantrag					   
Vergabe Umbau Pumpwerk Mühlgraben Kölleda 		
Drucksachen-Nr. 111/2025

11.	Beschlussantrag					   
Umsetzung Abwasserbeseitigungskonzept (ABK) Auswertung	
Abstimmung mit der UWB und dem TLUBN vom 04.09.2025	
Drucksachen-Nr. 112/2025

12.	Beschlussantrag					   
Präzisierung Fördermittelantrag Kanalbau Rastenberg	
Drucksachen-Nr. 113/2025
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13.	Beschlussantrag					   
Vergabe Neudarlehen für Investitionen			 
Drucksachen-Nr. 114/2025

14.	Anfragen und Mitteilungen

B) nichtöffentlicher Sitzungsteil

Änderungen der Tagesordnung werden vorbehalten.

Sömmerda, 16.09.2025

Olaf Starroske
Verbandsvorsitzender

Der Landrat informiert

Das Abfallwirtschaftsamt informiert

Geänderte Öffnungszeiten des 
Abfallwirtschaftszentrums Michelshöhe

Aus personellen und organisatorischen Gründen werden die Öff-
nungszeiten des Abfallwirtschaftszentrums befristet in der Zeit 

vom 15. September bis 30. November 
wie folgt geändert:

Montag bis Freitag	 07.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Samstag		  07.30 Uhr bis 12.30 Uhr

An diesen Tagen bleibt das Abfall-
wirtschaftszentrum geschlossen:
Samstag, 4. Oktober 2025
Samstag, 1. November 2025

Schadstoffmobil: Änderung des 
Standplatzes in Sömmerda

Die Sammlung am 27. September findet NICHT am Standplatz 
Rohrborner Weg/DRK statt. 
Sie wird in Sömmerda „Am Oberwege“ in der Zeit von 09.50 bis 
11.20 Uhr durchgeführt.

Das Bürgerbüro Kölleda informiert

Das Bürgerbüro in Kölleda ist am

Samstag, den 4. Oktober 2025 
sowie am

Samstag, den 1. November 2025
geschlossen.

S. Pachl

Gesundheitsamt führt E-Akte ein

Verwaltungsmodernisierung soll Effizienz steigern	  
und Bürgerfreundlichkeit verbessern

Mit der Einführung der elektronischen Akte (E-Akte) geht das Ge-
sundheitsamt Sömmerda einen wichtigen Schritt in Richtung Di-

gitalisierung. Ziel der Umstellung war es, Arbeitsprozesse im Ge-
sundheitsamt zu vereinfachen, Bearbeitungszeiten zu verkürzen 
und die Zusammenarbeit zwischen verschiedenen Fachbereichen 
sowie die Serviceleistung zu verbessern. Bürgerinnen und Bürger 
profitieren künftig von schnelleren Auskünften, effizienteren Ab-
läufen und einer nachhaltigeren Verwaltung. 
Seit dem ersten Gespräch mit der Amtsleitung im März 2024 hat 
sich viel getan. In allen Fachbereichen wurden die Arbeitsabläufe 
analysiert, angepasst, digitalisiert und im besten Fall optimiert. 
Ein Meilenstein für die Verwaltung und eine große Veränderung 
für die Mitarbeitenden. Denn die Einführung der E-Akte bedeutet 
mehr als nur den Wechsel von Papier zu digitalen Dokumenten. 
Zu Beginn wurde in jedem Fachamt eine Bestandsaufnahme er-
hoben, welche die Grundlage für die spätere Umstellung bildete 
und den Optimierungsbedarf aufzeigte. So können in allen Fachbe-
reichen, wie im Sozialpsychiatrischen Dienst, im Kinder- und Jugend- 
ärztlichen Dienst, im Kinder- und Jugendzahnärztlichen Dienst, in 
der Betreuungsbehörde, im Fachbereich Behindertenberatung, in 
der Hygiene sowie in der Verwaltung und Sekretariat Amtsleitung 
durch die Einführung der E-Akte alle relevanten Patientendaten, 
Befunde, Dokumente digital erfasst sowie schnell und sicher ver-
waltet werden. Dies führt zu effizienteren Bearbeitungszeiten und 
einer verbesserten Übersicht über die Fallakten. Die Einsparung 
von papiernen Karteikarten und Dokumenten sorgt darüber hinaus 
für eine umweltfreundlichere Verwaltung. 
Im Fachbereich Hygiene wurde ein so genannter Spool Import mit 
integriertem Workflow für meldepflichtige Erkrankungen einge-
richtet, welcher nun (teil-)automatisiert im Dokumentenmanage-
mentsystem abgelegt und bearbeitet wird. Zuvor wurden diese 
Befunde ausgedruckt und in Papierform weiterbearbeitet. Auch 
in der Betreuungsbehörde und im Kinderjugendärztlichen Dienst 
ermöglichen spezielle Spool Importe eine automatisierte und ef-
fiziente Datenübernahme, was die Bearbeitung von Fällen und die 
Dokumentation deutlich vereinfacht.
Um die elektronische Akte vollständig und effizient nutzen zu können, 
müssen zahlreiche Bestandsakten digitalisiert werden. Seit Juni 2025 
erfolgt das Scannen der Eingangspost, sodass eingehende Schreiben 
und Dokumente bereits digital erfasst und in der E-Akte gespeichert 
werden. Parallel wurden neue, strukturierte Ablagesysteme in den 
einzelnen Fachbereichen erarbeitet und somit eine einheitliche Ar-
beitsweise im gesamten Amt gewährleistet. Durch die Einführung 
standardisierter Aktenstrukturen können die Mitarbeitenden künftig 
schneller und einfacher auf wichtige Unterlagen zugreifen.
Bereits im Jahr 2021 wurden über den Pakt für den Öffentlichen 
Gesundheitsdienst (ÖGD) Fördermittel beantragt und technische 
Ressourcen bereitgestellt, um die Digitalisierung voranzutreiben. 
Mit Einführung der E-Akte kann, durch Inanspruchnahme weiterer 
Fördermittel, die technische Ausstattung zusätzlich optimiert wer-
den. Im Laufe des nächsten Jahres soll ein einheitliches, webbasier-
tes Fachverfahren durch das Land Thüringen bereitgestellt werden. 
Das neue System soll die Anbindung an weitere benötigte Anwen-
dungen, wie Dokumentenmanagementsysteme der Landkreise, 
die Telematik-Infrastruktur und die Infektionsschutz-Software des 
Bundes, ermöglichen. 

Das Gesundheitsamt Sömmerda bietet als erstes Gesundheitsamt 
in Thüringen folgende zwei Online-Dienste an: 
Seit Mitte 2024 können Bürgerinnen und Bürger die gesetzlich vor-
geschriebene Belehrung nach dem Infektionsschutzgesetz (§ 43 
IfSG) bequem online absolvieren. Das Gesundheitsamt Sömmerda 
hat damit einen wichtigen Schritt in Richtung Digitalisierung und 
Bürgerfreundlichkeit gemacht: Der persönliche Besuch im Amt ist 
somit nicht mehr notwendig.
Im Rahmen der Trinkwasserverordnung (TrinkwV) bestehen Anzei-
gepflichten, die die Errichtung oder Änderung im Betrieb von Was-
serversorgungsanlagen und Nichttrinkwasseranlagen betreffen. Als 
Service bietet das Gesundheitsamt Sömmerda seit Februar 2025 
hier die Möglichkeit, auch dieser Anzeigepflicht bequem online 
nachzukommen, was die Erfüllung der Betreiberpflichten erheblich 
vereinfacht. 
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Einführung des Telenotarztsystems in Thüringen

Landkreis Sömmerda startete als 			 
einer der ersten in Thüringen

Bei medizinischen Notfällen zählt jede Minute. Deshalb wird in 
solchen Situationen der Rettungsdienst gerufen, der sofort mit 
Einschätzung der Schwere der Erkrankung, Diagnostik und auch 
einer einleitenden Therapie beginnen kann. Zusätzlich wird bei 
bestimmten Einsatzstichworten ein Notarzt hinzugezogen.

Allerdings gibt es bestimmte Situationen, in denen der reguläre 
Notarzt zeitnah nicht am Einsatzort verfügbar ist oder das Ret-
tungsdienstpersonal Unterstützung bei Fragen zur Patientenver-
sorgung benötigt. Um diese Versorgungslücke zu schließen, hat 
der Thüringer Landtag Ende 2023 die landesweite Einführung von 
Telenotärzten beschlossen und damit den Weg für eine Verbesse-
rung der Notfallversorgung im Freistaat geebnet.

Seit dem 1. September 2025 ist das Telenotarztsystem in Thürin-
gen aktiv und zielt darauf ab, die Expertise erfahrener Notfallme-
diziner bei Rettungseinsätzen einzubringen. Der Telenotarzt wird 
per Audio- und Videoanruf zu einem Einsatz hinzugezogen und 
von den Rettern vor Ort in den Fall instruiert. 

Notfallsanitäter Pascal Grube in Verbindung mit dem Telenotarzt

Bei Bedarf kann er den Patienten nochmals selbst sichten und die 
weiteren Therapiemaßnahmen festlegen. So können fachliche 
Weisungen zur Durchführung heilkundlicher Maßnahmen erteilt, 
bestimmte zusätzliche Medikamente verabreicht oder in beson-
deren sozialen Indikationen eine zusätzliche Fachmeinung abge-
geben werden.

Derzeit besteht das Team aus 32 Notärzten aus ganz Thüringen, 
welche im 24h-Dienstsystem eine lückenlose Abdeckung erfüllen. 
Zusätzlich ist ein Bereitschaftsdienst implementiert, um auch ein 
erhöhtes Einsatzaufkommen abarbeiten zu können. 

Einsatzort der Telenotärzte ist die Kassenärztliche		
Vereinigung Thüringen in Weimar 

Einsatzort der Telenotärzte 
ist die Kassenärztliche Ver-
einigung Thüringen in Wei-
mar, von wo aus auch die 
Technik zur Versorgung ge-
steuert wird. Geführt wird 
das Telenotarztsystem unter 
ärztlicher Fachaufsicht von 
PD Dr. med. Christian Ho-
henstein, einem versierten 
Notfallmediziner und Chef-
arzt der Notaufnahme des 
Zentralklinikums Bad Berka.

Bereits in der Testphase 
hatte sich der Landkreis 
Sömmerda an dem Projekt 
beteiligt und dieses ein 
Jahr lang begleitet. Landrat Christian Karl und der Ärztliche Lei-
ter Rettungsdienst (ÄLRD), Nils Türpitz, standen in dieser Zeit in 
regelmäßigem Austausch über den Verlauf des Projekts. Mit den 
gesammelten Erfahrungen konnte das Telenotarztsystem jetzt im 
Landkreis Sömmerda „scharfgeschaltet“ werden.

Seit dem 1. September 2025 beteiligen sich zunächst der Landkreis 
Sömmerda, der Landkreis Weimarer Land und die Stadt Weimar 
als Auftaktgeber. Im Verlauf des Jahres werden alle anderen Land-
kreise an das Telenotarztsystem angeschlossen, um somit eine flä-
chendeckende Nutzung für ganz Thüringen zu gewährleisten.

Wichtig zu wissen: Bei Patienten mit kritischen Erkrankungen 
wird auch weiterhin immer ein Notarzt vor Ort zur Behandlung 
und Einleitung der ersten Therapiemaßnahmen zur Verfügung 
stehen. Das Telenotarztsystem unterstützt insbesondere in Situ-
ationen, in denen die bereits vorhandenen Strukturen ohne Zeit-
verzug eine zusätzliche ärztliche Expertise benötigen.

Nils Türpitz
Ärztlicher Leiter Rettungsdienst
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Folgeerkrankungen verlaufe rasant, die Zahl der Drogentoten stei-
ge kontinuierlich. Zudem seien Drogenprobleme bei Jugendlichen 
längst nicht mehr isoliert zu betrachten, sondern auch im Zusam-
menhang mit psychischen Erkrankungen. 

Die Zahlen für den Landkreis Sömmerda belegen diese Entwick-
lung: In 80 Prozent der Fälle sind die Konsumenten beim Erst-
konsum von Cannabis noch keine 14 Jahre alt. 60 Prozent sind 
zwischen 14 und 24 Jahre. „Über 80 Termine hat die Suchtbera-
tungsstelle pro Woche. Wir beobachten mit Sorge, dass der Misch-
konsum steigt. Auch der vielfach höhere THC-Gehalt durch neue 
Züchtungen ist ein Thema“, so Regina Kirst, Leiterin der Suchtbe-
ratungsstelle im Landkreis. 

Mit dem Revolution Train hat der Landkreis im Jahr 2018 erstmals 
neue Wege der Drogenprävention beschritten. Im Ergebnis grün-
dete sich der Arbeitskreis Sucht, der heute zahlreiche Fachkräfte 
verschiedener Professionen wie der Schulsozialarbeit oder der 
Gesundheitsförderung sowie verschiedener Institutionen wie dem 
Landratsamt, Jobcenter, Amtsgericht und freien Trägern vereint. 
Sein Ziel: Ressourcen zu bündeln und zielgruppenorientierte neue 
Wege in der Suchtprävention zu finden. 

Der Arbeitskreis entwickelte u.a. Nachschulungsangebote für den 
Revolution Train und erarbeitete eine landkreisweit wirksame Prä-
ventionsstrategie. Über Präventionsarbeit an Schulen und Jugend-
einrichtungen, Elternabende, Fortbildungen für Fachkräfte, Fach-
tagungen und Öffentlichkeitsarbeit betreiben die Akteure eine 
ganzheitliche Aufklärung über Süchte.

Dabei kann der Arbeitskreis Sucht seit Jahren auch auf die Un-
terstützung des Gesundheitspartners mkk – meine krankenkasse 
bauen. „Wir bieten Maßnahmen der Frühintervention etwa für 
Schulen und Kommunen. Wir unterstützen öffentlichkeitswirk-
same Netzwerkveranstaltungen und fördern Projekte mit Best 
Practice Erfahrung. Der Fokus auf Gesunderhaltung liegt uns ein-
fach am Herzen, gerade weil Suchtprävention herausfordernd ist 
und bleibt“, betont Babett Stäbler-Kirsten, Referentin Prävention 
und Gesundheitsförderung der mkk. 

Revolution Train klärt über Folgen 		
des Drogenkonsums auf

Experten warnen vor steigenden Suchtgefahren 

Vom Ausprobieren der angebotenen Zigarette über durchgefei-
erte Nächte im Alkoholrausch bis hin zu Stimmungsaufhellern in 
Form kleiner bunter Pillen auf einer Party: Wie schnell junge Men-
schen in einen gefährlichen Strudel aus Drogenkonsum und Krimi-
nalität geraten können, erlebten auch in diesem Jahr wieder rund 
600 Achtklässlerinnen und -klässler der Schulen des Landkreises 
hautnah mit. 

Der Revolution Train, ein Anti-Drogenzug aus Tschechien, nahm 
sie in kurzen Filmsequenzen und an originalgetreu nachgebildeten 
Schauplätzen mit in die Geschichte eines Freundeskreises, den die 
Drogen fast komplett zerstören. Begleitet wurden sie von Fach-
kräften des Arbeitskreises Sucht, die einzelne Themen interaktiv 
mit den jungen Schülerinnen und Schülern besprachen. 

In diesem Jahr konnten sich die Initiatoren des Arbeitskreises 
Sucht über einen besonderen Gast freuen: Beate Meißner, Mini-
sterin für Justiz, Migration und Verbraucherschutz in Thüringen, 
würdigte das außergewöhnliche Engagement im Bereich der 
Suchtprävention mit einem Scheck über 5.000 Euro. Nicht nur als 
Mutter, sondern auch als Justizministerin spüre sie, welch große 
Welle momentan über die Gesellschaft hereinbreche. Schwer 
erreichbare Straftäter in den Justizvollzugsanstalten, steigende 
Zahlen im Bereich der Drogentoten – für die Ministerin klarer 
Ausdruck steigender Suchtgefahren, für die es nicht nur Lippen-
bekenntnisse brauche. 

Diese Einschätzung deckt sich mit Erfahrungen von Prof. Dr. Phi-
lip Heiser vom Südharzklinikum Nordhausen, den der Arbeitskreis 
Sucht ebenfalls zur Fachkonferenz im Rahmen des Revolution 
Train-Projekts begrüßen konnte. Er sieht in der Teillegalisierung 
von Cannabis für Erwachsene auch steigende Gefahren für junge 
Menschen. Die Entwicklung neuer Drogen und damit verbundener 
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Wie ausländische Auszubildende den 		
Fachkräftemangel mildern können

Informationsveranstaltung überzeugt mit best-prac-
tice-Beispielen, Vernetzung und erfahrenen Experten 

Die Frage nach Fachkräften und insbesondere nach jungen Nach-
wuchskräften beschäftigt die Wirtschaft landauf und landab. Der 
Landkreis Sömmerda bildet da keine Ausnahme. Der Fachkräfte-
mangel ist als Stichwort in aller Munde, doch welche neuen Wege 
können Unternehmen gehen, um ihm entgegenzuwirken? 

Die Informationsveranstaltung zur Gewinnung ausländischer Aus-
zubildender, gemeinsam veranstaltet vom Landratsamt Sömmer-
da und dem Automotive Netzwerk Transformation Thüringen (AN-
eTT), griff am 9. September 2025 in der Berufsschule Sömmerda 
einen Impuls aus den Unternehmen selbst auf: Wie es gelingen 
kann, ausländische Auszubildende anzusprechen, welche Voraus-
setzungen geschaffen werden sollten, welche Fallstricke lauern 
– über diese und viele weitere Fragen kamen rund 40 Gäste aus 
Unternehmen, Personalverantwortliche mit Vertretern u.a. von 
Kammern, Agentur für Arbeit, ThaFF und Anbietern von Sprach-
kursen ins Gespräch.  

In seinen Eröffnungsworten brachte Landrat Christian Karl die 
aktuelle Wirtschaftssituation auf den Punkt: Viele Unternehmen 
sehen sich mit der Situation konfrontiert, immer weniger Auszu-
bildende und Fachkräfte zu finden. Einige Betriebe seien gezwun-
gen, aufzugeben, weil sich keine Unternehmensnachfolge finde. 
Langfristig werde kein Weg daran vorbeiführen, sich stärker für 
ausländische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu öffnen, kon-
statierte der Landrat. Dass das ein zentrales Thema für den Wirt-
schaftswandel der Region sei, bekräftigte auch die Vorsitzende der 
Agentur für Arbeit Thüringen, Irena Michel, in ihrer Begrüßung.  

Moderiert von Marcus Bals, Amtsleiter für Wirtschaftsförde-
rung im Landratsamt, und Lukas Schiffner vom Projektbüro  
ANeTT, kamen die anwesenden Gäste in einer Fish Bowl-Runde 
in den Austausch über Möglichkeiten der Nachwuchsgewinnung 
aus dem Ausland. Im Mittelpunkt standen nicht nur die Vielfalt 
an Begleit- und Unterstützungsstrukturen im Rekrutierungs- und 
Ausbildungsprozess, sondern auch notwendige Sprachkenntnisse 
oder der Umgang mit Vorurteilen innerhalb der Belegschaft. Er-
fahrungswerte und praktische Tipps der Unternehmen, die bereits 
ausländische Auszubildende beschäftigen, gaben der Veranstal-
tung auch einen praktischen Mehrwert.  

Zusammen für gesunde Kinderzähne 		
im Landkreis Sömmerda

Programm „Team Superzahn“ startete 		
in der Kita „Meiselzwerge“ Großmonra

An Mittagsruhe war bei den kleinen „Trollen“ und „Wichteln“ der 
ASB-Kita Großmonra am 10. September 2025 nicht zu denken: 
Mit Landrat Christian Karl und Jugendzahnärztin Dr. Christina Illge 
hatte sich hoher Besuch angekündigt mit einer ganz besonderen 
Auszeichnung im Gepäck. Denn die Einrichtung gehört jetzt offiziell 
und als erste im Landkreis Sömmerda zum „Team Superzahn“. 

V.l.n.r. : Ariane Becke, Fachbereichsleiterin Kita beim ASB Kreisver-
band Sömmerda, Jugendzahnärztin Dr. Christina Illge, Kita-Leiterin 
Jenny Knuth, Landrat Christian Karl und Erzieherin Victoria Hoche

Seit einigen Jahren schon fördert die Kita ein zahngesundes Auf-
wachsen ihrer Schützlinge und erfüllt damit die Handlungsleitlinien 
des Programms, das Dr. Illge für Kindertagesstätten im Landkreis 
entwickelt hat. Alle Einrichtungen, die am Programm teilnehmen, 
verpflichten sich, mit allen Kindern ab dem 2. Geburtstag einmal 
täglich nach der KAI-Methode die Zähne zu putzen, den Kindern 
ausschließlich Wasser und ungesüßten Tee anzubieten, Obst und 
Gemüse als Zwischenmahlzeiten zu reichen, alle Getränke aus ei-
ner Tasse anzubieten, die Eltern zu unterstützen u.v.m.

Die guten Untersuchungsergebnisse in den letzten Jahren zei-
gen, wie toll das in der Kita „Meiselzwerge“ in Großmonra schon 
funktioniert, betonte die Jugendzahnärztin bei der Übergabe der 
Teilnahmeurkunde. Ihr großes Ziel ist es, dass alle 52 Kitas im 
Landkreis den Handlungsleitlinien des Programms folgen und ir-
gendwann zum „Team Superzahn“ gehören. Nicht ohne Stolz be-
richtete sie Landrat Christian Karl, dass der Landkreis Sömmerda 
der einzige in Thüringen sei, wo in allen Kitas regelmäßig Zähne 
geputzt werden. Jetzt gehe es darum, mit der so wichtigen Präven-
tion schon ab dem 3. Lebensjahr zu beginnen.

Kita-Leiterin Jenny Knuth bringt den Aufkleber an der Eingangstür 
an. Ab sofort ist schon von weitem zu erkennen, dass die Einrich-
tung zum „Team Superzahn“ gehört.



Amtsblatt  Landkreis Sömmerda  Nr. 38 / 24.09.2025  Seite 12

„Es ist wichtig, dass die zahnärztliche Prävention früh greift und 
die Kinder in ihrem täglichen Lebensraum, dem Kindergarten, er-
reicht werden. Daher arbeitet das Team des Jugendzahnärztlichen 
Dienstes eng mit den Pädagogen der Einrichtungen und den Eltern 
zusammen“, betont Dr. Christina Illge. „Wir sind dabei nicht nur 
für die zahnärztlichen Untersuchungen zuständig, sondern stehen 
jederzeit beratend zur Seite, um die Zahngesundheit der Kinder 
nachhaltig zu verbessern.“

Denn die Gesundheit im Kindesalter bestimmt meist auch die Ge-
sundheit im Erwachsenenalter. Karies ist die häufigste Erkrankung, 
sowohl bei Kindern als auch bei Erwachsenen. Dabei kann Karies 
durch die Umsetzung von Präventionsmaßnahmen bereits im Kin-
desalter vermieden werden.

Tag des offenen Gewerbegebiets lockte 		
viele Neugierige nach Kölleda

Am 13. September 2025 verwandelte sich das Gewerbegebiet Köl-
leda-Kiebitzhöhe in ein lebendiges Schaufenster regionaler Wirt-
schaftskraft. Zahlreiche Unternehmen öffneten ihre Türen, gaben 
spannende Einblicke in ihre Produktions- und Arbeitswelten und 
boten ein vielfältiges Programm für Groß und Klein – von Un-
ternehmensführungen über Mitmachaktionen bis hin zu kulina-
rischen Angeboten.

Die Eröffnung erfolgte feierlich durch den Fanfarenzug in Kölle-
da, bevor Landrat Christian Karl und Bürgermeister Uwe Kraneis 
offiziell die Gäste begrüßten. Ein besonderes Highlight gleich zu 
Beginn: Beide stellten sich einem ungewöhnlichen Wettkampf. 
Mit einer stumpfen Säge galt es, eine Scheibe von einem massiven 
Baumstamm abzusägen – auf Zeit. Unter großem Schmunzeln und 
Anfeuern der Besucher gelang beiden exakt dieselbe Zeit, sodass 
es am Ende nur Gewinner gab.

Anschließend begaben sich die Ehrengäste auf einen Rundgang 
durch das Gewerbegebiet. Dabei präsentierten die Unternehmen 
ihre Innovationskraft, ihre Produkte und die Menschen, die da-
hinterstehen. Jedes Unternehmen setzte dabei eigene Akzente, 
sodass die Vielfalt und Einzigartigkeit der regionalen Wirtschaft 
eindrucksvoll sichtbar wurde.

Ein weiteres Highlight erwartete die Besucher am Nachmittag: Die 
große Tombola-Auslosung fand bei der Funkwerk AG statt. Wer 
zuvor an fünf Standorten Stempel gesammelt hatte, konnte mit 
etwas Glück einen der zahlreichen gesponsorten Preise der Un-
ternehmen gewinnen. Auch diese Aktion wurde von den Gästen 
begeistert angenommen.

Das Fazit der Veranstaltung: Der Tag des offenen Gewerbegebietes 
war ein voller Erfolg. Mit seiner Mischung aus Information, Un-
terhaltung und Begegnung bot er nicht nur spannende Einblicke, 
sondern stärkte auch das Gemeinschaftsgefühl in der Region. Die 
Unternehmen und das Landratsamt Sömmerda sind sich einig: 
Diese Veranstaltung war wieder ein Gewinn für alle – und macht 
Lust auf eine Fortsetzung im Jahr 2028.
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Landesausscheid der Thüringer Jugendfeuer-	
wehr in der Disziplin Bundeswettbewerb in	
Schloßvippach

Am 13. September 2025 konnte der Landkreis Sömmerda, im Be-
sonderen die Gemeinde Schloßvippach, der Ausrichter für den 
Landesausscheid der Thüringer Jugendfeuerwehr in der Disziplin 
Bundeswettbewerb sein. 

Insgesamt qualifizierten sich 18 Mannschaften aus ganz Thürin-
gen, wovon drei Mannschaften (Straußfurt, Walschleben und Wei-
ßensee) aus dem Landkreis Sömmerda angereist sind.

Die Anreise der Mannschaften erfolgte pünktlich um 08.00 Uhr 
zum Sportplatz nach Schloßvippach. Im Anschluss haben die 
Mannschaften die Möglichkeit genutzt, einen Probedurchgang 
durchzuführen. 

Der Bundeswettbewerb der Deutschen Jugendfeuerwehr setzt 
sich aus dem A- und dem B-Teil zusammen. Im A-Teil musste ein 
Löschangriff vorgetragen und verschiedene Hindernisse überwun-
den werden. Hier kam es auf die exakte Durchführung und klaren 
Kommandos an. Zum Schluss wurden durch Angriffs- und Wasser-
trupp schnellstmöglich Knoten und Stiche angelegt. Jeder Fehler 
musste mit Punktabzug bewertet werden. 

Der B-Teil ist ein Staffellauf über 400 Meter. Jeder der 9 Starter 
einer Mannschaft hatte ein Teilstück mit zusätzlichen Aufgaben, 
wie Schlauchaufrollen, Feuerwehrschutzausrüstung anlegen, 
Laufbrett überlaufen, Strahlrohr ankuppeln und einbinden sowie 
Fangleinenzielwurf, zu durchlaufen. Hier wurde die Gesamtzeit, 
die je nach Gesamtalter der Gruppe vorgegeben ist, und die feh-
lerfreie Durchführung bewertet.

Die Mannschaft aus Weißensee im „Einsatz“

Die Wertungsdurchgänge wurden um 12.30 Uhr durch Mini-
sterpräsident Mario Voigt eröffnet. Er stellte die Wichtigkeit der 
Nachwuchsarbeit heraus und stellte klar, dass die Mitglieder der 
Jugendfeuerwehr von heute die Einsatzkräfte von morgen sind. 
Bürgermeister Uwe Köhler und Landesjugendfeuerwehrwart 
André Rathgeber beglückwünschten die Mannschaften zur Qua-
lifikation und wünschten allen viel Erfolg für die Wertungsläufe.

Sieger wurde die Mannschaft aus Langenhain (1403,0 Punkte), vor 
Neudietendorf I (1395,0 Punkte) und Erfurt – Molsdorf (1393,0 
Punkte). Die Mannschaften aus dem Landkreis Sömmerda konn-
ten sich im hinteren Mittelfeld platzieren.

Walschleben 1330,7 14

Straußfurt 1312,0 15

Weißensee 1299,0 16

Die Siegerehrung wurde in Anwesenheit von Landrat Christian Karl 
durchgeführt. Dieser bedankte sich bei der Gemeinde Schloßvip-
pach wie auch bei der Feuerwehr und dem Feuerwehrverein für 
die gute Vorbereitung und Ausrichtung. Natürlich galt der Dank 
auch der Betreuungseinheit des DRK, welche knapp 300 Portionen 
Nudeln und Tomatensoße zur Mittagsversorgung gekocht haben. 

Ein besonderer Dank ging an das THW, welches Brauchwasser dar-
geboten hat und der Besatzung des Gerätewagen-Dekontamina-
tion, die Trinkwasser zur Ausrichtungsstätte transportiert haben. 
Hintergrund hierzu war der Ausfall der Trinkwasserversorgung im 
Zuge einer Baumaßnahme an der Fernwasserleitung. Auch Bür-
germeister Uwe Köhler bedankte sich bei allen Akteuren.

In Würdigung der Ausrichtung übergab der Landrat Christian Karl 
eine Zuwendung des Landkreises in Höhe von 500 Euro für die 
Ausrichtung der Veranstaltung. Weiterhin übergab die Verbands-
vorsitzende Christine Richardt eine Zuwendung des Kreisfeuer-
wehrverbands in Höhe von 250 Euro an den Ausrichter.
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Nutzungsplan für den Standortübungsplatz	
Bad Frankenhausen im Oktober 

1. Es ist verboten,
•	 den Standortübungsplatz unbefugt zu betreten,
•	 sich Munition und Munitionsteile widerrechtlich anzueignen,
•	 sowie Blindgänger zu berühren. 

Es besteht Lebensgefahr!

2. Ausnahmegenehmigungen zum Betreten des StOÜbPl sind aus-
schließlich über den Fw StOAngel, Kyffhäuser-Kaserne, 06567 Bad 
Frankenhausen, oder telefonisch unter Telefon-Nr.: 034671 53-
4025/4026 zu beantragen.

3. Vorsicht! 
Blindgänger, Übungen von Kampffahrzeugen, Straßenverschmut-
zungen, unbeleuchtete und getarnte Fahrzeuge sind eine ständige 
Gefahr auf dem Standortübungsplatz.

4. Fundorte von Blindgängern sind zu kennzeichnen und unverzüg-
lich dem Fw StOAngel zu melden. 

5. Gesperrte Geländeteile sind durch:
•	 Schranken,
•	 gesetzte rote Flaggen,
•	 Verbotsschilder und Absperrposten, 

gekennzeichnet und dürfen in keiner Weise betreten werden.

6. Der Mutzenbrunnen ist für die Öffentlichkeit gesperrt. Es be-
steht ein generelles Betretungs- und Befahrungsverbot für diesen 
Bereich.

7. Wer vorsätzlich oder fahrlässig entgegen dem Verbot eine mi-
litärische Anlage betritt, handelt ordnungswidrig nach dem Para-
graph 114 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten. Jeder Verstoß 
wird zur Anzeige gebracht.

Im Auftrag

Im Original gezeichnet
Keil
Stabsfeldwebel und Fw StOAngel 			 

Warnzeiten für den Standortübungsplatz 
Bad Frankenhausen im Oktober:

Datum Zeit

09.10.2025 07.00 – 17.00 Uhr

10.10.2025 07.00 – 17.00 Uhr

13.10.2025 07.00 – 17.00 Uhr

14.10.2025 07.00 – 17.00 Uhr

15.10.2025 07.00 – 17.00 Uhr

16.10.2025 07.00 – 17.00 Uhr

20.10.2025 07.00 – 17.00 Uhr

21.10.2025 07.00 – 17.00 Uhr

22.10.2025 07.00 – 17.00 Uhr

23.10.2025 07.00 – 17.00 Uhr

Schießzeiten können sich täglich ändern. 

Nichtamtlicher Teil

Aus Kindergarten und Schule

Einladung zum Tag der offenen Tür

Neue Bewegungsgeräte für 			 
„Kleine Entdecker“ in Nöda

Als bewegungsfreundliche Kindertagesstätte legen wir großen 
Wert darauf, Kinder spielerisch zu mehr Bewegung und Freude 
am Sport zu motivieren. Unsere kooperative Zusammenarbeit mit 
dem Sportverein Club Maritim Erfurt e.V. macht dies erst möglich: 
Dank seiner Unterstützung konnten wir uns neue hochwertige 
Spiel- und Sportgeräte aussuchen, die speziell auf die Bedürfnisse 
unserer Jüngsten zugeschnitten sind und die wir in unseren Sport-
stunden integrieren können. 
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Unter anderem bereichern jetzt Springseile und Sanduhren 
unseren Bewegungsalltag: Springseile fördern Koordination, 
Rhythmusgefühl und Ausdauer, Sanduhren unterstützen gezielte 
Zeitwahrnehmung und Konzentration bei spielerischen Bewe-
gungsangeboten. Hinzu kommen weitere altersgerechte Turn- und 
Bewegungsmaterialien, die nicht nur in unserem Sportraum, son-
dern auch in unseren Gruppenräumen und generell in unserem 
Kita-Alltag täglich neue Impulse setzen.

Vielen Dank Club Maritim Erfurt e.V., wir freuen uns schon darauf, 
alles auszuprobieren!

Die Kinder und Erzieher der Kita Kleine Entdecker Nöda

Feuerwehreinsatz zur Schuleinführung

Am 9. August 2025 fuhren die Feuerwehren von Straußfurt und 
den umliegenden Ortschaften mit lautem Martinshorn auf dem 
Schulhof ein. Mit strahlenden Augen und voller Aufregung stiegen 
die Schulanfänger aus den Fahrzeugen und wurden von ihren Fa-
milien, Pädagogen und Mitschülern herzlich empfangen. Bei strah-
lendem Sonnenschein wurden insgesamt 34 Kinder in zwei erste 
Klassen aufgenommen und auf dem buntgeschmückten Schulhof 
in unserer Schulgemeinschaft willkommen geheißen.

Nach einer kurzen Begrüßung und einer herzlichen Ansprache 
durch die Schulleiterin Frau Wannags folgte ein liebevoll gestal-
tetes Programm, das von den Schülern der Chor sowie Theater AG 
unter der Leitung von Frau Hartnauer und Frau Bensing präsen-
tiert wurde. Nachdem die Märchenfiguren aus dem Theaterstück 
die Zuschauer in eine besondere Schule entführt und verzaubert 
haben, folgte der Moment, auf den alle Kinder gewartet haben: 
die Übergabe der bunten Zuckertüten, die traditionell den Start in 
die Schulzeit versüßen. 

Auch der Förderverein hat dazu 
beigetragen, dass der Schul-
anfang in schöner Erinnerung 
bleibt: Zur Begrüßung erhielten 
die Erstklässler eine tolle Brot-
büchse, gefüllt mit kleinen 
Überraschungen – ein liebe-
voller Willkommensgruß, der für 
leuchtende Augen sorgte.

Ein herzliches Dankeschön geht 
an die Feuerwehren der Umge-
bung und den Schulförderver-
ein, die diesen unvergesslichen 
Schulanfang möglich gemacht 
haben. Ihr Engagement und ihre 
Unterstützung haben den Start 

in diesen neuen Lebensabschnitt für die Kinder zu einem echten 
Erlebnis gemacht! Wir freuen uns sehr, unsere neuen Erstklässler 
auf ihrem Bildungsweg begleiten zu dürfen und wünschen ihnen 
eine erfolgreiche Schulzeit!

Das Team der Grundschule im Schlosspark Straußfurt

Schulfest in der Staatlichen 			 
Grundschule Rastenberg

Mitreißende Musik, strahlende Gesichter und jede Menge Bewe-
gung: Am 28. August 2025 verwandelte sich das Schulgelände der 
Staatlichen Grundschule Rastenberg in ein buntes Festhaus. An-
lass war unser Schulfest, das in diesem Jahr mit einem ganz be-
sonderen Highlight startete: dem Tanzprojekt „Tanzrausch“ von 
Tanzlehrer Michael Hirschel.

Bereits am Vormittag erlebten die Schülerinnen und Schüler ein 
außergewöhnliches Programm. Mit im Gepäck hatte Herr Hirschel 
nicht nur angesagte Musik und coole Moves, sondern vor allem 
eine große Portion gute Laune. Mit sichtbarer Begeisterung und 
viel Elan studierten die Kinder gemeinsam mit ihm ihre Tänze ein 
– und das mit beachtlichem Erfolg: Um 11.00 Uhr öffneten sich die 
Türen der Turnhalle zur großen Tanzshow.

Empfangen wurden die jungen Tänzerinnen und Tänzer von einem 
erwartungsvollen Publikum aus Eltern, Großeltern und Geschwi-
stern, das sich zahlreich auf dem Schulhof versammelt hatte. Die 
Aufregung war groß – doch als die Musik einsetzte und die ersten 
Schritte getanzt wurden, war das Lampenfieber schnell verflogen. 
Mit viel Energie führte Michael Hirschel durch die Aufführung und 
riss dabei auch das Publikum mit – der perfekte Auftakt für einen 
rundum gelungenen Festtag.
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Nach der schweißtreibenden Darbietung durften sich die großen 
und kleinen Künstler erstmal stärken. Für das leibliche Wohl sorgte 
Herr Benli, der mit seinem Dönerwagen auf dem Schulhof Station 
machte und dafür sorgte, dass niemand hungrig bleiben musste. 
Ein herzliches Dankeschön für diesen Einsatz!

Trotz der grauen Wolken und Regenschauer ließen sich die Gäste 
die Laune nicht verderben. Überall auf dem Gelände warteten kre-
ative und aktive Stationen auf die Kinder: Es wurde getobt, geba-
stelt, gehüpft, geschminkt – und gelacht. Möglich wurde das durch 
das große Engagement der Eltern, die an den Stationen halfen, 
Kuchen für das Buffet spendeten oder einfach mit anpackten, wo 
Hilfe gebraucht wurde. Auch der NABU stellte dieses Jahr wieder 
eine Station für die Kinder bereit, um ihnen einen Einblick in span-
nende Naturthemen zu geben.

Ohne die tatkräftige Unterstützung von Herrn Hirschel, Herrn Benli 
und den engagierten Eltern wäre ein solches Fest nicht möglich ge-
wesen. Unsere Schule sagt deshalb: Vielen, vielen Dank – das war 
ein Tag, der in Erinnerung bleibt!

J. Blott

Neues von der TGS „Albert Einstein“ Sömmerda

Ein Nachmittag voller Freude 
und Begegnung

Am 1. September 2025 fand an der „Einsteinschule“ ein ganz be-
sonderes Ereignis statt: das große Kennenlernfest für Eltern, Kin-
der und das gesamte Primarstufenteam. Etwa 100 Gäste folgten 
der Einladung und erlebten einen Nachmittag voller Begegnungen, 
Spiel und gemeinsamer Momente. Das Fest war eine wunderbare 
Gelegenheit für neue Familien, sich mit der Schulgemeinschaft ver-
traut zu machen und für erfahrene Eltern, alte Bekannte wieder-
zusehen.

Zu Beginn versammelten sich alle Gäste auf dem Schulhof – ge-
spannt auf die Feierlichkeiten. Als Begrüßung wurde das „Ein-
steinlied“ angestimmt. Der Gesang erfüllte den Hof mit einer 
fröhlichen Atmosphäre und sorgte sofort für gute Laune. Das 
gemeinsame Singen ließ bereits zu Beginn ein starkes Gemein-
schaftsgefühl aufkommen – ein perfekter Auftakt für das Fest. Ein 
besonderes Highlight war die bunte Hüpfburg, die von kleinen und 
größeren Kindern erobert wurde. Das erwartungsvolle Lachen und 
die strahlenden Gesichter zeigten, wie viel Freude diese Attraktion 
bereitete. 

Natürlich kam auch das leibliche Wohl nicht zu kurz. Zahlreiche El-
tern hatten Kuchen, Kaffee, Saft, Wasser und Gebäck beigesteuert. 
Wer mochte, konnte sich an einer üppigen Kaffeetafel bedienen, 
während die Kinder ausgelassen spielten. 

Besonders beliebt war das große Picknick auf der Wiese vor dem 
Schulgebäude. Bei angeregten Gesprächen lernten sich die Eltern 
besser kennen, tauschten Geschichten aus dem Alltag aus und 
knüpften erste Kontakte. 

So bot das Kennenlernfest nicht nur den Kindern viel Spaß und 
Abwechslung, sondern war vor allem auch für die Erwachsenen 
eine wertvolle Gelegenheit, miteinander ins Gespräch zu kom-
men. Viele nutzten die entspannte Atmosphäre, um sich über die 
ersten Wochen im neuen Schuljahr auszutauschen oder Fragen 
zu stellen. Auch das Lehr- und Betreuungspersonal der „Einstein-
schule“ war präsent und stand für einen Austausch zur Verfügung. 
So wurde der Grundstein für eine vertrauensvolle Zusammenar-
beit zwischen Schule und Elternhaus gelegt bzw. weiter vertieft.

Am Ende des Tages waren sich alle einig: Das Kennenlernfest 2025 
war ein voller Erfolg. Die Resonanz der Gäste war durchweg po-
sitiv, viele lobten die angenehme Stimmung und besonders das 
Gefühl des Willkommen-Seins. Zahlreiche Eltern äußerten den 
Wunsch, solche Feste häufiger zu veranstalten, um die Gemein-
schaft weiter zu stärken und Schule als lebendigen Ort der Begeg-
nung zu erleben.

Erfolgreiche Radfahr-Ausbildung

Zu Beginn des neuen Schuljahres haben die Schüler der Klassen-
stufe 4 unserer TGS „Albert Einstein“ intensiv an ihrer Fahrradaus-
bildung gearbeitet. Und innerhalb von nur zwei Wochen erhielten 
die Lernenden ihren persönlichen Fahrradpass, der den Abschluss 
der theoretischen Grundlagen sowie der praktischen Prüfung be-
urkundet. Dank des idealen Wetters konnten zahlreiche Übungen 
im Freigelände der Kreisverkehrswacht Sömmerda stattfinden. 
Dabei wurden unter anderem Vorfahrtsregeln, der Ablauf beim 
Linksabbiegen als auch beim Vorbeifahren am Hindernis unter re-
alistischen Bedingungen geübt.

Alle Teilnehmenden zeigten große Motivation und gaben ihr Be-
stes. Durch die Praxisnähe konnten die Kinder nicht nur ihr the-
oretisches Wissen aus dem Sachunterricht vertiefen, sondern 
auch wertvolle Fähigkeiten entwickeln, die im Straßenverkehr von 
zentraler Bedeutung sind. Am Ende stehen die Schülerinnen und 
Schüler mit neuem Selbstvertrauen da: Sie haben Erfahrungen ge-
sammelt, ihr Wissen erweitert und können das Gelernte sicher im 
Alltag anwenden. 

Die Kinder nahmen mit Begeisterung die neuen Herausforde-
rungen an und können nun zu ihren Leistungen beglückwünscht 
werden. Wir wünschen allen frischgebackenen Fahrradprofis stets 
eine gute und sichere Fahrt.

Lebendige Tradition beim Ernteumzug

Wenn der Herbst ins Land zieht, steht in Sömmerda ein Ereignis 
fest im Kalender: der alljährliche Ernteumzug. Auch in diesem Jahr 
war die TGS Albert Einstein wieder mit einer lebendigen und en-
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gagierten Gruppe vertreten, bestehend aus Schüler:innen, Päda-
gog:innen und Eltern. Gemeinsam zeigten sie, wie Gemeinschaft 
und Kreativität nicht nur das Schul- sondern auch das Stadtleben 
bereichern.

Bereits im Vorfeld hatten sich alle Beteiligten viel Mühe gegeben: 
Mit Liebe zum Detail und ganz viel Fantasie wurden die Kleider 
ausgesucht und bunte Dekorationen gestaltet. Der Auftritt der 
Schulgemeinschaft wurde dabei zu einem echten Blickfang. 

Besonders ins Auge fielen ein festlich geschmückter Bollerwagen 
und ein Traktor im Mini-Format, beide erntemäßig dekoriert und 
mit viel Freude präsentiert. Die Schülerinnen und Schüler strahl-
ten vor Stolz, während die Eltern und Pädagog:innen das Gesche-
hen aufmerksam begleiteten und unterstützten.

Ein ganz besonderes Highlight waren die sechs kleinen „Albert Ein-
steiner“, die in ihren originellen Outfits den Zug vervollständigten 
und dem bunten Treiben ein fröhliches, lebendiges Gesicht gaben. 
Sie winkten dem Publikum zu und sorgten für viele lachende Ge-
sichter am Straßenrand.

Der Ernteumzug wurde so zu einem Fest der Begegnung und 
des Miteinanders, bei dem die TGS Albert Einstein einmal mehr 
ihre Gemeinschaft und ihren Ideenreichtum unter Beweis stellte. 
Ein herzlicher Dank geht an alle, die sich beteiligt und mit ihrem 
Engagement und ihrer Freude an den Vorbereitungen und der 
Durchführung beteiligt haben. Ohne das Zusammenwirken von 
Schüler:innen, Pädagog:innen und Eltern wäre dieses farbenfrohe 
und gelungene Ereignis nicht möglich gewesen.

So bleibt der Ernteumzug in Sömmerda auch in diesem Jahr in be-
ster Erinnerung – als Zeichen für ein lebendiges Miteinander und 
die Kraft des gemeinschaftlichen Engagements.

A. Loeper

Mit Wanderschuhen und Traktor 

Viertklässler unterwegs von 
Großrudestedt nach Alperstedt

Einen unvergesslichen Tag verbrachten die Schülerinnen und 
Schüler der 4b aus Großrudestedt. Schon seit der ersten Klasse 
hatten sie sich gewünscht, einmal nach Alperstedt zu wandern, da 
einige Kinder aus der Klasse dort wohnen. Bislang hatte sich keine 
Gelegenheit ergeben, nun aber wurde der Plan endlich Wirklich-
keit.

Bei herrlichem Sonnenschein machten sich die Kinder am 8. Sep-
tember 2025 mit ihrer Lehrerin und Erzieherin auf den Weg. Mit 
viel Ausdauer und Durchhaltevermögen legten sie die Strecke 
zurück. Am Ziel waren die Füße müde, die gute Laune war aber 
ungebrochen. 

In Alperstedt wurden die jungen Wanderer herzlich empfangen: 
Beim Nagelstudio „Sommer Nails“ gab es für alle ein erfrischendes 
Eis, das die Anstrengung schnell vergessen ließ. Anschließend ging 
es weiter zum Spielplatz im Gutspark, wo die Kinder noch einmal 
richtig toben konnten.

Das Highlight wartete am Ende: Zurück zur Grundschule ging es 
nicht zu Fuß. Herr Hormann holte die Klasse mit seinem Traktor 
und dem Leutewagen ab. Die Fahrt auf dem Anhänger wurde zum 
krönenden Abschluss des Wandertages – ein Erlebnis, das die Kin-
der so schnell nicht vergessen werden.

Ein besonderer Dank gilt allen Eltern, die diesen Tag durch ihre 
Unterstützung möglich gemacht haben.

Das Team der GS Großrudestedt

Vereine und Verbände

AGATHE beim Herbstfest der Generationen

Gemeinsam älter werden, einsam sein verhindern

Die Unstruthalle Sömmerda erstrahlte am 6. September 2025 in 
buntem Glanz, als das Herbstfest der Generationen zahlreiche Be-
sucher und Besucherinnen anzog. Bei Kaffee, Kuchen und einem 
abwechslungsreichen Programm entstand eine fröhliche und 
herzliche Atmosphäre.

Das Herbstfest bildete dafür einen idealen Rahmen: Zwischen Mu-
sik und Tanz wurde der AGATHE Gedanke sichtbar – älter werden 
in Gemeinschaft bedeutet, sich nicht zurückzuziehen, sondern ak-
tiv am Leben teilzuhaben und neue Begegnungen zu suchen.
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Der AGATHE-Infostand war am gesamten Nachmittag gut besucht. 
Zwei von vier Fachberaterinnen sowie die Koordinatorin standen 
den Gästen für Gespräche und kleine Beratungen zur Verfügung. 
Viele neue Gesichter nutzen die Gelegenheit, sich über die viel-
fältigen Möglichkeiten von „AGATHE – älter werden in Gemein-
schaft“ zu informieren – von Freizeitangeboten über Begegnungs-
möglichkeiten bis hin zu individueller Beratung. Auch zahlreiche 
bekannte Senioren und Seniorinnen schauten vorbei und zeigten, 
wie sehr das Programm bereits in der Region angekommen ist.

Die Nachfrage nach Flyern und Informationsmaterial war groß 
und auch die kleinen Werbegeschenke fanden reißenden Absatz. 
Vor allem aber die persönlichen Gespräche, die das Angebot be-
sonders machen. AGATHE soll Brücken bauen und Menschen zu-
sammenbringen – und genau das erleben wir hier, Gemeinschaft 
entsteht im direkten Kontakt.

Wichtig: Auch nach dem Herbstfest sind die AGATHE-Fachberate-
rinnen jederzeit ansprechbar. Wer Fragen hat oder Unterstützung 
sucht, kann anrufen und sein Anliegen loswerden. Auf Wunsch 
kommen die Beraterinnen auch nach Hause – für eine individuelle 
Beratung in aller Ruhe, mit viel Zeit und persönlicher Zuwendung.

Beraterinnen:
	� Astrid Klarner: 0152 28085842 (Bereich Straußfurt,		

Weißensee, Kindelbrück und Umgebung)
	� Constanze Hebs: 0174 1713278 (Stadtgebiet Sömmerda 		

und Ortsteile)
	� Gabriele Jagelle: 0173 3097540 (Schloßvippach, 		

Großrudestedt, Elxleben, Gebesee und Umgebung)
	� Yvonne Hofmann: 0173 9694246 (Kölleda, Buttstädt, 	

Rastenberg und Umgebung)

Koordination:
Jenny Grosch: 0173 9694245

Der Dorfkulturverein Büchel e.V. berichtet

Dank des engagierten Einsatzes 
der Einwohner von Büchel dürfen 
sich alle Generationen unseres 
Dorfes über eine brandneue Tisch-
tennisplatte freuen! Die Idee, ei-
nen festen Treffpunkt für Spiel, 
Bewegung und Gemeinschaft zu 
schaffen, wurde mit viel Herzblut 
in die Tat umgesetzt – und das Er-
gebnis kann sich sehen lassen.

Möglich gemacht wurde dieses 
Projekt auch durch die großzügige 
Unterstützung der Sparkassen-
stiftung Sömmerda, die einen we-

sentlichen finanziellen Beitrag geleistet hat. Ein Dankeschön geht 
ebenfalls an die Firma Kaufmann Hygieneservice & Schädlings-
bekämpfung GmbH für ihre finanzielle Unterstützung. Für privat 
erbrachte Sachleistungen sind wir ebenfalls zu Dank verpflichtet.

Wir bedanken uns herzlich für dieses Vertrauen in die lokale Ver-
einsarbeit und das gemeinsame Ziel, den Bürgern, insbesondere 
den Kindern und Jugendlichen, sinnvolle Freizeitangebote direkt 
vor Ort zu bieten. Ein großes Dankeschön geht ebenfalls an alle 
fleißigen Helfer, die bei der Auswahl, dem Aufbau und der Platz-
gestaltung tatkräftig mitgewirkt haben. Ohne euren Einsatz wäre 
dieses schöne Projekt nicht möglich gewesen!

Die neue Tischtennisplatte steht allen Kindern – und natürlich 
auch jung gebliebenen Erwachsenen – zur freien Nutzung bereit. 
Wir wünschen viel Spaß!

Dorfkulturverein Büchel e.V.

Haus- und Straßensammlung	
der Kriegsgräberfürsorge

Die traditionelle Spendensammlung des 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
e.V. - Landesverband Thüringen - findet im 
Zeitraum vom

26. Oktober bis 
16. November 2025 (Volkstrauertag)

in den Städten und Gemeinden Thüringens statt. Die Sammlung 
ist genehmigt durch das Thüringer Landesverwaltungsamt mit AZ.: 
200.12-2152-08/24 TH vom 05.11.2024.

Der Volksbund bittet die Städte und Kommunen sowie Bürge-
rinnen und Bürger in Thüringen, aber auch Soldaten und Reser-
visten der Bundeswehr um Unterstützung.

Im Gegenzug bieten wir:

•	 den Städten, Kommunen und Kirchen in Thüringen Beratungs-
leistungen bei der Umsetzung des Gräbergesetzes zur Pflege 
und Erhaltung von Kriegsgräbern,

•	 den Schulen und anderen Bildungsträgern friedenspädago-
gische Projekte mit historischem und lokalem Bezug,

•	 Jugendlichen im Rahmen unserer Workcamps europaweite An-
gebote des freiwilligen Engagements zur „Arbeit für den Frie-
den“,

•	 Angehörigen Hilfe bei der Suche nach den Gräbern von Gefal-
lenen und Vermissten.

Wir bitten die Thüringer Bürgerinnen und Bürger aber auch Vereine 
und Schulklassen uns zu unterstützen und als Spendensammler für 
diesen gemeinnützigen und friedensfördernden Zweck aktiv zu 
werden.

Wenden Sie sich hierzu bitte an die für Ihren Wohnort zuständige 
Verwaltungsbehörde. Dort liegen die entsprechenden Sammlungs-
unterlagen bereit.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Henrik Hug
Geschäftsführer Landesverband Thüringen
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Migrationsberatung der THEPRA

Veranstaltungshinweise

Kirmes in Elxleben

vom 25. September bis 2. Oktober 2025

Der September wird magisch – denn in Elxleben ist wieder Kirmes-
zeit. Von Donnerstag, dem 25. September, bis Donnerstag, dem 2. 
Oktober, lädt der Kirmesverein zu mehreren Tagen voller Tradition 
und Lebensfreude ein.

Den Auftakt macht am Donnerstag das Tannenschlagen. Am Nach-
mittag ziehen die Kirmesburschen los, um zwei Tannen für die Kir-
che zu schlagen. Anschließend werden diese festlich geschmückt 
und aufgestellt, bevor um 18.00 Uhr der Kirmesgottesdienst be-
ginnt. Im Anschluss folgt die traditionelle Mädchensuche, bei der 
sich Burschen und Damen getrennt auf eine kleine Schnitzeljagd 
begeben. Jedes Jahr warten dabei neue Überraschungen – kleine 
Aufgaben führen von Station zu Station, bis sich am Ende alle wie-
der treffen und den Abend gemeinsam ausklingen lassen.

Am Freitag geht es weiter mit der Kinder- und Seniorenkirmes auf 
dem Schenksplatz. Schon am Nachmittag liegt Kirmesstimmung 
in der Luft: Musik erklingt, es duftet nach süßen Leckereien und 
Deftigem vom Grill, und die bunten Lichter der Schausteller lassen 
Kinderaugen strahlen. 

Eröffnet wird die Kinder- und Seniorenkirmes von den Kindern der 
Kindertagesstätte „Anne Frank“, die mit einem kleinen Programm 
für fröhliche Gesichter sorgen. Ein weiterer Höhepunkt sind die 
Traditionstänze des Kirmesvereins – der Bänderbaum und der 
Holzschuhtanz, die seit Generationen gepflegt werden. Am Abend 
verwandelt sich das Dorf schließlich in eine Partystadt: Ab 21.00 
Uhr bringt „Kirmes Halligalli“ mit Küche 80, Justin Prince und Su-
perzandy die Festhalle zum Beben.

Der Samstag zeigt die Kirmes von ihrer geselligen Seite. Am Nach-
mittag lockt buntes Treiben auf dem Schenksplatz, Kinderlachen 
und Begegnungen prägen das Bild. Am Abend geht es ab 20.00 
Uhr in die Festhalle, wo beim traditionellen Kirmestanz die Tor-
sten Witt Band für beste Stimmung sorgt. Doch das ist längst nicht 
alles: Der Kirmesverein hat auch in diesem Jahr ein abwechslungs-
reiches Programm vorbereitet – mit Kindertanz, Traditionstänzen, 
Männertanz, Travestie und vielem mehr. 

Ein besonderer Höhepunkt ist die Saalwette. Die Gäste schlagen 
Ideen vor, die per Jubelabstimmung gewählt werden. Bis Sonntag 
um 16.00 Uhr muss der Kirmesverein die Wette eingelöst haben. 
Manche Aufgaben waren in der Vergangenheit echte Herausforde-
rungen: So wurde schon ein Pferd mit Trompeter auf die Bühne ge-
bracht oder ein Papamobil gebaut, als der Papst in Erfurt zu Besuch 
war. Wie die Wette in diesem Jahr ausfällt? Die Spannung steigt.

Besonders ans Herz gewachsen ist vielen Dorfbewohnern der Kir-
messonntag. Ab 10.00 Uhr startet der Tag zünftig mit einem Früh-
schoppen auf dem Schenksplatz, bevor die Freiwillige Feuerwehr 
Elxleben am Mittag Gulasch und Klöße aus der Gulaschkanone ser-
viert – ein Höhepunkt, auf den sich viele Gäste jedes Jahr freuen. 
Am Nachmittag wird es spannend, wenn die Saalwette eingelöst 
wird, die traditionell für viel Begeisterung sorgt. Dazu präsentiert 
der Kirmesverein noch einmal ein kleines Programm mit Tänzen 
für Kinder und Erwachsene, das die Stimmung vom Samstagabend 
auf den Schenksplatz zurückholt. Zum feierlichen Abschluss wird 
am Sonntagabend die Kirmes beerdigt, ein Brauch, der den Bogen 
zwischen ausgelassenem Feiern und gelebter Tradition schlägt.

„Für mich bedeutet Kirmes viel mehr als nur ein Fest. Sie ist ein 
Stück Heimat, das jedes Jahr aufs Neue lebendig wird. Die Kirmes 
verbindet Tradition mit Geselligkeit und erinnert uns daran, wo 
unsere Wurzeln liegen. Es ist die Zeit, in der das Dorf zusammen-
kommt, Jung und Alt miteinander feiert und wir gemeinsam un-
sere Bräuche hochhalten. Der Kirchgang, das Aufstellen der Kir-
mestannen, die Musik, die vertrauten Gerüche von Bratwurst und 
frisch Gezapftem – all das schafft eine besondere Atmosphäre, die 
man nur hier erlebt. Für mich ist Kirmes ein Symbol für Zusam-
menhalt, Freude und das Bewahren von Traditionen, die unser 
Leben reicher machen“, so Sebastian König, Präsident des Vereins.

Kaum ist die Kirmes vom 25. September bis 28. September ver-
klungen, lädt der Kirmesverein Elxleben noch einmal zu einem 
besonderen Abschluss ein: Am Donnerstag, den 2. Oktober 2025, 
heißt es in der Festhalle „90s Flashback!“. Die Besucherinnen und 
Besucher erwartet eine Zeitreise in die Ära von Neonlichtern, Eu-
rodance, Trance und unvergesslichen Klassikern, die eine ganze 
Generation geprägt haben.
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Für die musikalische Reise sorgt kein Geringerer als DJ Quicksilver, 
der mit Hits wie „Bellissima“ und „I Have a Dream“ die interna-
tionalen Charts eroberte und die 90er maßgeblich mitgestaltete. 
Eingeleitet und begleitet wird der Abend von DJ Aybee, der mit 
einem Warm-up aus 90s House und Vinyl Classics den perfekten 
Start liefert.

Neben der Musik verwandelt sich die Festhalle in eine Neonwelt 
voller Nostalgie: Retro-Deko, Visuals, Lichtinstallationen sowie 
eine CD- und VHS-Fotowand lassen die Erinnerung an frühere 
Zeiten lebendig werden. Passend dazu gibt es Getränkespecials 
und kleine Giveaways im UV-Look. Wer möchte, darf sich beim 
Dresscode gern von der Leuchtkraft der 90er inspirieren lassen – 
je bunter, desto besser.

Los geht es um 21.00 Uhr in der Festhalle Elxleben. Der Kirmes-
verein lädt alle Feierfreudigen herzlich dazu ein, die Nachkirmes 
zu einem unvergesslichen Abend zu machen und gemeinsam noch 
einmal den Zauber der 90er aufleben zu lassen.

Die Kirmes in Elxleben ist mehr als ein Fest – sie ist ein Stück Hei-
mat. Sie bringt Generationen zusammen, lässt Freundschaften 
aufleben und macht aus vier Tagen im September eine unvergess-
liche Zeit. Der Kirmesverein lädt herzlich dazu ein, mitzufeiern und 
die Dorfgemeinschaft hochleben zu lassen.

Benefizkonzert für die Orgel in Kleinbrembach 

Samstag, 27. September 2025, 19.00 Uhr

Der Verein der Foertschorgel 
Kleinbrembach e.V. lädt ein 
zu einem „Abend voller Über-
raschungen“ 

Ralph Zühlsdorff, geboren 
1964 in Erfurt, spielt seit sei-
ner Jugend Keyboard und Kla-
vier. Seit 2009 spielt er auch 
die Orgel in Kirchen zu Got-
tesdiensten oder kleineren 
Konzerten. Im Programm sind 
Standardstücke aus Gotteslob 
oder Gesangsbuch, zu den 
Stücken aus den Liederbü-
chern komponierte Choräle 
und eigene Kompositionen. 
Außerdem spielt er eben-
falls in der Rock-Blues-Band 
NoTroubleZ und veröffentlich eigene Lieder unter dem Soloprojekt 
ZuelleBlues. André Zühlsdorff hat als Kind von seinem Vater Key-
board spielen gelernt. Über das Schlagzeug ist er dann mit 17 bei 
der Gitarre gelandet. Musikalisch vielfältig aufgestellt, erspielt er 
sich improvisatorisch Klavierstücke, schreibt Lieder auf der Gitarre 
und vereint eine lebhafte Mischung verschiedenster Genres auf 
seinem Loop-o-Mobil. 

Aus Praktikabilitätsgründen hat er den Begriff Space-Looper-Ex-
perience für diese Art von Musik geprägt. Man findet jazzige und 
The Doors-artige Elemente in dem Fender Rhodes Spiel wieder, 
Nuancen von Pink Floyd mit der E-Gitarre und den ausladenden, 
sphärischen Passagen, Martin Kohlstedt an den Tasten sowie 
orchestrale oder filmmusikartige Elemente mit Streichern und 
diversen anderen Instrumenten, die über den Synthesizer einge-
spielt werden. Das Ganze wird gerne unterlegt mit basslastigen, 
eindringenden Rhythmen.

Freuen Sie sich auf einen spannenden Abend voller Überraschun-
gen mit einem breitgefächerten Angebot aus verschiedensten Stil-
richtungen – von Orgelmusik über Liedermacher bis zu Klaviermu-
sik und Loopartist à la Space-Looper-Experience!

Der Eintritt ist frei. Um Spenden für die Orgel wird gebeten.

Kinder- & Teenieflohmarkt in Haßleben

Lauf gegen Krebs

Das Brustkrebszentrum am KMG Klinikum Sömmerda organisiert 
auch in diesem Jahr wieder den „Lauf gegen Krebs“. Startschuss 
für den Benefizlauf ist Samstag, den 27. September 2025, um 
10.30 Uhr im Stadtpark Sömmerda. Sie sind herzlich eingeladen, 
durch Ihre Teilnahme ein starkes Zeichen gegen Brustkrebs zu set-
zen und Betroffene symbolisch zu unterstützen. 
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O‘Zapft is im Rittergut

Tanzcafé in der Bertha

Blutspendetermine im Oktober 

Tag Datum Ort Uhrzeit

Do 02.10.
Elxleben, Feuerwehr, 
Gerhart-Hauptmann-

Straße 112
16.00 – 19.00

Do 23.10. Rastenberg, Haus des 
Gastes, Mühlstraße 4 a 16.00 – 19.00

Fr 24.10.
Kindelbrück OT Kannawurf, 

„Zur Fidelen Schenke“, 
Schenkenplatz 87

16.00 – 19.00

Mo 27.10.
Sömmerda, A. Schweitzer 

Gymnasium (Aula), 
Salzmannstraße 39

16.00 – 19.00

Di 28.10.
Schloßvippach, Haus 

zur Sonne (Bibliothek), 
Erfurter Straße 17

16.30 – 19.00

Do 30.10.
Kleinbrembach, Dorf-
gemeinschaftshaus, 

An der Waage 7
16.30 – 19.00
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Kirmes in Rohrborn

Flohmarkt trifft Wochenmarkt 

Neues Konzept bringt frischen Wind 		
und verbindet Tradition mit Trödel

Am 2. Oktober 2025 wird der Markttag in Sömmerda besonders 
lebendig: Von 8.00 bis 14.00 Uhr treffen auf dem Obermarkt 
Fundstücke auf frische Produkte, Raritäten auf Selbstgemachtes 
– denn dann heißt es: „Flohmarkt trifft Wochenmarkt“! Parallel 
zum gewohnten Wochenmarkt in der Marktstraße findet erstmals 
ein Flohmarkt auf dem Obermarkt statt. Zwischen gut erhaltenen 
Lieblingssachen aus privaten Haushalten erwarten die Besuche-
rinnen und Besucher allerlei Trödel, kreative Einzelstücke und An-
tiquitäten.

Wer Lust hat, mit einem eigenen Stand mitzumachen, kann sich 
bei Niederlassungsleiterin Katrin Schiel per E-Mail unter k.schiel@
marktgilde.de sowie telefonisch unter 0172 1004242 oder auch 
bei Marktleiterin Kerstin Heydick unter der Telefonnummer 0159 
03020377 melden. Die Standgebühr beträgt 10 Euro für den er-
sten laufenden Meter und 5 Euro für jeden weiteren Meter.

Erlaubt sind alle gut erhaltenen Gegenstände – auch gern Anti-
quitäten –, die bereit für ein neues Zuhause sind. Ob nostalgische 
Schätze, handgemachte Dinge oder der Wocheneinkauf mit an-
schließendem Stöbern: an diesem Tag wird die Innenstadt zum 
Treffpunkt für Genießer und Schatzsucher. Auch die Wochen-
markthändler freuen sich auf die besondere Atmosphäre und 
bringen wie gewohnt Frische, Qualität und Persönlichkeit mit.

„Mit der Kombination aus Flohmarkt und Wochenmarkt wagen 
wir ein spannendes Experiment in Sömmerda“, sagt Katrin Schiel, 
Niederlassungsleiterin der Deutschen Marktgilde. „Besuche-
rinnen und Besucher können bummeln, stöbern, einkaufen und 
ganz nebenbei das besondere Flair des Markttages genießen. Falls 
das Angebot gut angenommen wird, ist für das Frühjahr 2026 ein 
Samstagsflohmarkt in Sömmerda geplant.“

Weitere Informationen zu den heimischen Wochenmärkten fin-
den Sie jederzeit unter www.treffpunkt-wochenmarkt.de oder auf 
Instagram unter treffpunkt_wochenmarkt.

Katrin Schiel
Deutsche Marktgilde eG

Herbstferien im MGH Kindelbrück
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Wanderung durch den Rabenswald

Samstag, 11. Oktober, 10.00 Uhr
Wanderparkplatz vor dem Ort Garnbach

Folgen Sie gemeinsam mit der zer-
tifizierten Natur- und Landschafts-
führerin Hannelore Walluhn dem 
Raben auf seinem Rundweg durch 
einen alten Laubwald der Hohen 
Schrecke. 

Beim Aufstieg zur Burgruine gibt 
es verschiedenen Beobachtungs- 
und Erlebnisstationen. Unterwegs 
lauschen Sie den alten Sagen der 
Region.

Beginn: 10.00 Uhr
Dauer: ca. 3 Std.
Treffpunkt: Wanderparkplatz 
vor dem Ort Garnbach
Kosten: 10 Euro p.P.

Bitte mitbringen:
wetterfeste Kleidung und Wanderschuhe
Pausenverpflegung/Getränke

Anmeldung unter Tel. 01522 9775934 oder 
per E-Mail an hannelore@walluhn.de

Klassik in der Kirche

Meisterwerke Thüringer Hofkapellmeister
Telemann, Bach & Family

„Kreativ im Alter“: 26. Hobbygalerie des 	
Evangelischen Seniorenbüros Frömmstedt 

Erfolgreiches soll weitergeführt werden!

Auch in diesem Jahr plant das Evangelische Seniorenbüro Frömm-
stedt mit vielen freiwilligen Helfern die Hobbygalerie für Senioren 
und Vorruheständler wieder durchzuführen. In der Zeit vom 25. 
Oktober bis 7. November 2025 soll sie wieder im Sparkassentreff 
1a in der Bahnhofsstraße in Sömmerda stattfinden.

Interessierte Senioren und Vorruheständler bitten wir um Anmel-
dung bis zum 15. Oktober 2025 im Evangelischen Seniorenbüro 
Frömmstedt, Schulplatz 131, 99638 Frömmstedt und unter Tele-
fon 036375 50303 oder per E-Mail an ev-seniorenbuerofroemm-
stedt@t-online.de.

Kathrin Ortmann
Evangelisches Seniorenbüro Frömmstedt

Dilian Kushev singt in Großneuhausen
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Kindersachenbasar in Kölleda

FaschingsClub Rot-Weiß Sömmerda

Kartenvorverkauf für die Saison-Eröffnungs-Party 
am 15. November im Volkshaus läuft

Am 15. November 2025 startet der FaschingsClub Rot-Weiß Söm-
merda e.V. in seine neue Faschingssaison. Zusammen mit dem 
Tanzsportverein Sömmerda werden die rot-weißen Narren ab 
19.11 Uhr mit Musik, Tanz und natürlich närrischen Programmein-
lagen ihr neues Motto präsentieren. Denn FCR und TSV freuen sich 
schon jetzt auf Fasching 2025/2026 im Februar des kommenden 
Jahres. Vorher aber erwarten die Karnevalisten ihre Fans und alle 
Faschingsfreunde zur stimmungsvollen Saison-Eröffnungs-Party 
im Volkshaus Sömmerda. 

Karten im Vorverkauf kann man bereits jetzt in der Goldschmie-
de Lompe, in der Tourist-Information Sömmerda und online unter  
https://pretix.eu/fcr/15112025 kaufen. 

Für schnellentschlossene Faschingsfreunde kostet im Zeitraum 
vom 11. bis 30. September eine Karte statt 15 EUR nur 11 EUR.

Weitere Informationen rund um den FCR-Fasching stets hier: 

https://www.facebook.com/fcr.fasching

NEUER TERMIN: „Dann eben ohne Titel“ 		
Lesung von Anja & Gerit Kling

Sonntag, 21. Dezember, 19.30 Uhr
Volkshaus Sömmerda

Auf Grund von wichtigen Dreharbeiten der Schauspielerinnen 
muss der geplante Veranstaltungstermin vom 18. November 2025 
auf den 21. Dezember 2025 verlegt werden. Bereits erworbene 
Eintrittskarten behalten ihre Gültigkeit für den neuen Termin. 
Sollten Sie den Termin nicht wahrnehmen können, besteht selbst-
verständlich die Möglichkeit, die Eintrittskarten in der Stadt- & 
Kreisbibliothek Sömmerda zurückzugeben.
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Anja & Gerit Kling, Deutschlands berühmtestes Schwestern-
paar, sind seit Jahrzehnten als Schauspielerinnen erfolgreich und 
könnten doch kaum unterschiedlicher sein. Beide, Gerit und die 
fünf Jahre jüngere Anja, wuchsen in der Nähe von Potsdam auf, 
durchliefen die klassische DDR-Jugend und träumten schon früh 
von einem Leben in Freiheit. Fünf Tage vor dem Mauerfall flüchte-
ten sie in den Westen. 

Die folgenden dramatischen Tage überstanden sie nur gemein-
sam, als Schwestern, so wie sie sich ihr Leben lang Halt gegeben 
haben. Während es Gerit von Kindesbeinen an auf die Bühne und 
vor die Kamera zog, kam Anja erst über Umwege zur Schauspiele-
rei. Beide machten sie Karriere, doch auch das Leben im Rampen-
licht hat seine Schattenseiten. Dieser Beruf ist der schönste der 
Welt, wenn er funktioniert, sagen die Kling-Schwestern.

Anja und Gerit Kling erzählen launig, berührend und immer ehr-
lich von den Höhen und Tiefen, die sie als Schwestern gemeistert 
haben. Davon, dass man am besten durchs Leben kommt, wenn 
man sich selbst nicht immer so ernst nimmt. Und sie verraten, wie 
man gemeinsam ein Buch schreibt, wenn man sich nicht auf einen 
Titel einigen kann.

Eintritt: 23 Euro 
Bitte beachten: Nur Barzahlung ist möglich! 

Reservierungen unter 03634-623092 oder 
bestellung@dreysehaus.de

Das SFZ Sömmerda informiert

Montag
14.30 Uhr 	 Kindergeburtstag (nach Voranmeldung)
15.00 Uhr	 Wir malen und zeichnen mit euch
16.00 Uhr	 Schlagzeug kennenlernen mit Urmel

Dienstag
15.00 Uhr 	 Töpfern
15.30 Uhr	 Training Modern Dance
16.30 Uhr	 Training The Dancing Devils

Mittwoch
15.30 Uhr	 Theater
15.30 Uhr 	 Training Tanzzwerge
16.00 Uhr	 Training Dance Kids

Donnerstag
15.00 Uhr	 Wir arbeiten mit Holz
15.00 Uhr	 Kino (1 x im Monat)
15.30 Uhr 	 Training Dance Girls

Freitag
14.30 Uhr	 Kindergeburtstag (nach Voranmeldung)

Montag bis Freitag jeweils ab 13.00 Uhr:
Wir helfen euch bei den Hausaufgaben. Für Recherchen im Inter-
net könnt ihr den Computerraum nutzen.

Wir spielen, malen, singen, toben, basteln mit euch. Bringt euer 
Lieblingsspielzeug mit oder sprecht uns an. Wir sind für alles offen.

Die Kinderbibliothek (Tel.: 621218) im SFZ ist immer Dienstag und 
Donnerstag von 13.00 bis 18.00 Uhr für die jungen Leser geöffnet.

Wir freuen uns auf euren Besuch!
Euer SFZ

 Kontakt
Schüler-Freizeit-Zentrum

Kölledaer Straße 30, 99610 Sömmerda 
Tel.: 03634 622050

E-Mail: sfz@stadt-soemmerda.de 

Soziokulturelles Zentrum Kölleda

Montag
09.30-11.30Uhr	 Montagstöpfern für Senioren 			 
		  (4 Wochen im Block, 30 Euro zzgl. Material)
13.00-15.00 Uhr	 Sprechstunde Jugendamt
13.30-16.00 Uhr	 Seniorechnchor mit Egon
14.00-17.00 Uhr	 Wir in der Natur (nur mit Voranmeldung)

Dienstag
13.30-16.00 Uhr	 Kreativnachmittag für Senioren
15.00-16.30 Uhr	 Kindertöpferkurs 					   
		  (4 Wochen im Block, pro Kurs 20 Euro)
15.00-17.00 Uhr	 Familiencafé 
17.00-19.00 Uhr	 TonArt für Erwachsene  (4 Wochen im Block, 		
		  pro Kurs 30 Euro zzgl. Material)
17.30-19.30 Uhr	 Familienfilzen mit Liesa 

Mittwoch
13.30-16.00 Uhr	 Romménachmittag
13.30-15.00 Uhr	 Kreativ AG
15.30-17.00 Uhr	 Kreativ AG 

Donnerstag
09.00-11.00 Uhr	 Seniorenfit mit Fit4Fam 
		  (Anmeldung unter Tel. 01729092592)
11.00-13.00 Uhr	 Psychosoziale Beratung 
		  (jeden 2. Donnerstag, ungerade KW)
13.00-16.30 Uhr	 ThINKA
14.30-16.00 Uhr	 Gemeinsam Kochen (3 Euro pro Termin) 
16.00-18.00 Uhr	 Nähkurs (5 Euro pro Termin)

Freitag
11.00-13.00 Uhr	 Tafelausgabe
14.30-17.30 Uhr	 Kindergeburtstage
		  100 Euro inkl. Verpflegung, max. 8 Kinder
		  Termin nach Vereinbarung

Informationen 
direkt im Alten Amtshaus – Soziokulturelles Zentrum Kölleda

Markt 25, 99625 Kölleda 
oder telefonisch unter: 03635 4389811/-12

Familienzentrum Sömmerda

Montag
10.00-11.00 Uhr	 Seniorensport
10.00-12.00 Uhr	 Kunst- und Malkurs
13.00-15.00 Uhr	 Sprechstunde ASD
15.00-16.30 Uhr	 Töpfern für Kinder
16.00-17.00 Uhr	 Kindertanzen (3 bis 5 Jahre)
17.30-19.30 Uhr	 Nähkurs für Erwachsene

Dienstag
09.30-11.00 Uhr P	EKiP von 10 – 12 Monate
ab 15.00 Uhr 	 Hausaufgabenhilfe
15.00-16.00 Uhr	 Malraum für Kinder
16.30-18.30 Uhr	 Töpfern für Erwachsene
18.30-19.30 Uhr	 Entspannungskurs

Mittwoch
09.00-11.00 Uhr	 Krabbelgruppe ab dem 1. Monat
13.00-14.30 Uhr	 PEKiP von 6 Wochen bis 3 Monaten 
14.00-16.00 Uhr	 Töpfern für Familien
15.00-17.00 Uhr	 Kochen mit Kindern
15.00-16.30 Uhr	 Nähkurs für Kinder
15.00-16.00 Uhr	 Dance mit Miles Shane von 6 bis 9 Jahren
16.00-17.00 Uhr	 Dance mit Miles Shane ab 10 Jahre
17.00-18.00 Uhr 	 After Work Dance mit Miles Shane
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Donnerstag
09.30-11.00 Uhr	 PEKiP von 4 bis 6 Monaten
09.30-11.30 Uhr	 Nähkurs für Erwachsene
14.00-17.00 Uhr	 Seniorencafé
15.00-17.00 Uhr	 Zwergencafé
16.00-17.00 Uhr	 Kindertanzen von 3 bis 5 Jahren

Freitag
09.30-11.00 Uhr	 PEKiP von 7 bis 9 Monaten
10.00-12.00 Uhr	 Töpfern für Senioren
15.00-18.00 Uhr	 Repair-Café (1. Freitag im Monat)
14.30-17.30 Uhr	 Kindergeburtstage
		  100 Euro inkl. Verpflegung, max. 8 Kinder
		  Termin nach Vereinbarung

Wir bitten bei allen Angeboten um vorherige Anmeldung.

Kontakt
ASB-Familienzentrum

Lucas-Cranach-Straße 20a
99610 Sömmerda

Tel.: 03634 612518
E-Mail: familienzentrum@asb-soemmerda.de

Netzwerk Regenbogen e.V. und die 		
Tafel Sömmerda/Buttstädt/Kölleda

Angebote und Öffnungszeiten
Am Rothenbach 45, 99610 Sömmerda
Tel. 03634 692519, Fax 03634 316921

Montag, 29.09.

08.00-16.00 Möbelkiste Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schatzinsel Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schnittstelle Thomas-Müntzer-Str. 3

Individuelle 
Termine

Tafelausgabe
Sömmerda Am Rothenbach 45

Dienstag, 30.09.

08.00-16.00 Möbelkiste Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schatzinsel Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schnittstelle Thomas-Müntzer-Str. 3

Individuelle 
Termine

Tafelausgabe
Buttstädt Kirchstraße 2

Mittwoch, 01.10.

08.00-16.00 Möbelkiste Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schatzinsel Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schnittstelle Thomas-Müntzer-Str. 3

13.30-15.30 Kaffeeklatsch Am Rothenbach 45

Donnerstag, 02.10.

08.00-17.00 Möbelkiste Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-17.00 Schatzinsel Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-17.00 Schnittstelle Thomas-Müntzer-Str. 3

Individuelle 
Termine

Tafelausgabe
Buttstädt Kirchstraße 2

Individuelle 
Termine

Tafelausgabe
Sömmerda Am Rothenbach 45

Freitag, 03.10.

Feiertag

Angebote im MGH Kindelbrück

Sportnachrichten

Freizeitvolleyballer des FSV Udestedt 		
suchen Verstärkung

Wir sind eine buntgemischte kleine Gruppe jeden Alters, die 
sich jeden Donnerstag von 20.00 bis 22.00 Uhr in der Sporthalle 
Schloßvippach trifft.

Wir suchen spielfreudige Volleyballer, die unsere kleine Gruppe 
wieder wachsen lassen. Die Grundtechniken sowie ein Grundmaß 
an Spielverständnis sollten vorhanden sein, damit ein Spielfluss 
zustande kommt.

Wen Ihr Lust habt und wir Euer Interesse geweckt haben, meldet 
Euch gerne für ein Training zum Reinschnuppern unter Tel. 0176 
45610797 an.

Petra Baumann
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Wissenswertes

Albrecht Gollesch ist neuer Chefarzt für Allge-
mein- und Viszeralchirurgie am KMG Klinikum 
Sömmerda

Am 1. September 2025 hat Alb-
recht Gollesch seine Position 
als neuer Chefarzt der Klinik 
für Allgemein- und Viszeralchi-
rurgie am KMG Klinikum Söm-
merda angetreten. Als Experte 
für die Behandlung der inneren 
Organe wie Magen, Darm und 
Bauchraum liegen seine medi-
zinischen Schwerpunkte in der 
onkologischen Chirurgie – mit 
Fokus auf kolorektaler Chirur-
gie, Magenchirurgie und he-
patobiliärer Chirurgie – sowie in der chirurgischen Endoskopie. 
Darüber hinaus bringt er umfangreiche Erfahrungen in der Adipo-
sitaschirurgie und in der robotisch assistierten Chirurgie mit.

„Ich freue mich sehr, die Allgemein- und Viszeralchirurgie gemein-
sam mit meinem Team am KMG Klinikum Sömmerda weiterzuent-
wickeln. Dabei ist es mir wichtig, dass wir für unsere Patientinnen 
und Patienten modernste Behandlungsstandards etablieren, die 
medizinische Spezialisierung vorantreiben und zugleich auf eine 
erstklassige medizinische und pflegerische Ausbildung fokussie-
ren. Besonders mit Blick auf den geplanten Klinikneubau möchte 
ich meinen Teil dazu beitragen, dass wir in Sömmerda die Chirur-
gie der Zukunft gestalten – für die Gesundheit der Menschen in 
der Region.“

Dirk Klebingat, Geschäftsführer des KMG Klinikums Sömmerda, 
begrüßt den neuen Chefarzt: „Mit Albrecht Gollesch konnten wir 
einen ausgewiesenen Experten für die Allgemein- und Viszeralchi-
rurgie gewinnen, der breite Erfahrung aus einem Schwerpunkt-
krankenhaus mitbringt und zugleich die enge Verbindung zur Re-
gion lebt. Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit ihm, gerade 
auch im Hinblick auf den Klinikneubau, bei dem die Weiterent-
wicklung und Modernisierung der chirurgischen Versorgung eine 
zentrale Rolle spielen wird. Wir heißen ihn herzlich willkommen 
und wünschen ihm viel Erfolg bei seiner Aufgabe. Bei Dr. Gunter 
Bauer, der über viele Jahre hinweg beide Standorte verantwor-
tungsvoll und mit großem Engagement geleitet hat, bedanke ich 
mich herzlich. Durch seine Arbeit hat er die chirurgische Versor-
gung in der Region entscheidend geprägt.“

Sascha Nenninger
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Tennisverein Wundersleben zum dritten 		
Mal in Folge Thüringenmeister U11

Großer Jubel in Wundersleben: Die U11-Mannschaft des Tennis-
vereins holte sich zum dritten Mal in Folge den Thüringer Mei-
stertitel. Damit hat der Verein einen einmaligen Erfolg in seiner 
Nachwuchsgeschichte gefeiert.

Die Mannschaft besteht aus fünf Spielern (Leni Neumann, Emilia 
Höpfner, Stella Liebe, Moritz Frey, Ole Habedank), im entschei-
denden Finale standen Ole Habedank und Moritz Frey gegen Op-
timus Erfurt auf dem Platz. Sowohl im Athletik- (Sprint, Sprung, 
Wurf, Geschicklichkeit) als auch im Tennisteil (Einzel, Doppel) wa-
ren beide gegenüber ihren gleichaltrigen Gegnern Lina und Karl 
überlegen und sicherten sich einen überzeugenden Sieg. Damit 
setzten Sie sich gegen zwölf andere U11-Mannschaften durch, 
welche alle aus den großen „Stadtvereinen“ wie Jena, Erfurt oder 
Weimar kommen.  

Trainer: Carolin Reichardt, Anja Bernecker, Patrick Liebe 
Kinder: Stella Liebe, Leni Neumann, Moritz Frey, Ole Habedank

Besonders Ole glänzte erneut mit einer makellosen Bilanz: Seit 
drei Jahren hat er kein einziges Spiel in Einzel und Doppel in die-
ser Spielklasse verloren und war damit erneut der Garant für den 
Triumph.

Die vielen Zuschauer sorgten beim Finalspiel in unserer Hei-
mischen Tennisanlage in Wundersleben für eine besondere At-
mosphäre und feierten die jungen Sportlerinnen und Sportler mit 
langanhaltendem Applaus. Trainer (Carolin Reichardt, Anja Berne-
cker, Patrick Liebe) und Vereinsführung überreichten am Ende 
stolz die Siegerpokale.

Ein riesiges Dankeschön an alle fünf Spielerinnen und Spieler, un-
sere Trainer sowie die vielen Zuschauer, die das Finale zu einem 
unvergesslichen Erlebnis gemacht haben. 

Tennisverein Wundersleben e.V.


